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12 - 14 Uhr Mittagstisch
10€

Rheinstraße 2 · Bischofsheim · info@goellnerskulinarium.de · 06144 4089878

Leberkäse
26.02. - 02.03.2025

Flammkuchen
05.03. - 09.03.2025

Laufgruppe Bischofsheim 
– Gemeinsam fit werden

TV 1883 Bischofsheim – Du suchst 
eine motivierte Laufgruppe, die Dich 
beim Training unterstützt? Dann 
schließe Dich uns an.
Ob Du Dich gezielt auf einen Halb-
marathon vorbereiten oder einfach 
nur Spaß am Laufen haben möchtest 
– bei uns bist Du genau richtig. Wir 
laufen in unterschiedlichem Tempo, 
sodass jeder sein eigenes Tempo fin-
den kann. 
Wir treffen uns jeden Dienstag, um 
18.30 Uhr an der Kreissporthal-
le Bischofsheim. Wir starten am 
18.02., Trainerin ist Julia Respondek 
(B-Lizenz). Fragen und Info: sport.
erwachsene@tv-bischofsheim.de. 
Komm vorbei und lauf mit uns. Wir 
freuen uns auf Dich. 

Einladung

SV07 Bischofsheim – Die Tennis-
abteilung lädt ein zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung der Tennis-
abteilung der SV07 Bischofsheim am 
Donnerstag, den 13.03., um 19:07 
Uhr im Vereinsheim der SV07 Bi-
schofsheim, Ginsheimer Landstraße 
13 in Bischofsheim.

Discofox-Kurs 

TV 1883 Bischofsheim – Mit unse-
rem Tanzlehrer Fabian Taeschner 
starten wir ab Mittwoch, 23. April 
2025, um 20:30 Uhr unseren nächs-
ten Discofox-Kurs in der Halle 1 des 
TV 1883 Bischofsheim in der Rhein-
straße 49. 
Der Kurs umfasst 8 Zeitstunden zu 
einen Preis von 150 Euro pro Paar. 
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, bitten wir um Anmeldung per 
E-Mail an: sport.erwachsene@tv-
bischofsheim.de.

Der VdK lädt ein

VdK GiGu – Der VdK GiGu lädt ein zu 
einer Info-Veranstaltung des Vereins 
„Weisser Ring“ e.V. am Donnerstag, 
den 13.03., um 17 Uhr im Senioren-
treff „Zur Fähre“ in Ginsheim am Alt-
rheinufer. 
Die Referentinnen Edith Rischer und 
Barbara Weil vom „Weissen Ring“  
stellen vor, wie der Weisse Ring: Rat 
und Hilfe für Opfer von Straftaten, 
Kriminalität und Gewalt.
Anmeldung erbeten unter Tel: 
06134-5001967 oder AB 06134-
51767 sowie unter www.vdk.de/ov-
ginsheim-gustavsburg.

GiGu to go Alle EventsFrühlingserwachen

„Es gibt kein Patentrezept für Frie-
den – aber das ist eine wichtige 
Erkenntnis“, sagte der Frankfurter 
Friedenswissenschaftler Dr. Jonas 
J. Driedger im Gespräch mit dieser 
Zeitung. Sein Impulsvortrag baute 
am Montag (24.2.) die Brücke zwi-
schen dem Film „Der Krieg gegen die 
Ukraine – an Putins Frontlinien“ und 
einer Gesprächsrunde über das Le-
ben Geflüchteter in der Mainspitze.

Zum dritten Jahrestag des Krieges in 
der Ukraine luden die Gemeinde Bi-
schofsheim und die Stadt Ginsheim-
Gustavsburg zur Gedenkveranstal-
tung in die Burg-Lichtspiele. Ihrem 

Veranstaltungsmotto „Erinnern, 
Mahnen und Handeln“ wurden sie 
auf hohem Niveau gerecht. „Mir ist 
das friedliche Zusammenleben in 

einer demokratischen Gesellschaft 
sehr wichtig“, sagte Peter Hartwig 
(ehrenamtlich engagiert bei „Mit-
einander in der Mainspitze“) nach 
der Filmvorführung. „Es gibt keine 
Jahreszeiten mehr in diesem Krieg.
Wahrnehmbar ist nur der Verlust 
an allen Stellen“, so Peter. Der Ukra-
ine-Experten Dr. Jonas J. Driedger 
befasste sich differenziert mit der 

„Friedensinitiative“ von Trump, die 
viele in Europa und in Expertenkreisen 
als verwirrend und kontraproduktiv 
bezeichnen. Seinen tief- und hinter-
gründigen Ausführungen folgten die 
Besucher hochkonzentriert – darunter 
einige Gemeindevertreter und Stadt-
verordnete der Mainspitze. Innerlich 
nicht zu verhärten und das menschli-
che – sowohl im Austausch mit ukrai-
nischen Geflüchteten und Mitbürgern 
russischer Herkunft – im Fokus zu be-
halten, sei ein wichtiger Punkt, an dem 
man arbeiten müsse, so der Friedens
experte: „Das Schicksal dieser Mensch-
heit ist davon abhängig, ob wir uns 
gegenseitig in Kriegen zerreiben oder 
ob wir die großen Aufgaben angehen, 
die es in Zukunft gibt. Krieg ist kom-
plex, und deswegen brauchen auch die 
Lösungen komplexe und langwierige 
Antworten, die viele kleine Schritte 
an vielen Orten für ein großes Ganzes 
benötigen“, sagte der Konfliktforscher 
abschließend.                                    Axel S.

Friedliches Zusammenleben in demokratischer Gesellschaft

Auf dem Podium: Dr. Carola Vogel (Stadtverwaltung GiGu), Marta Melnychuk 
(ukrainische Geflüchtete), Dr. Jonas J. Driedger (Friedensforscher), Vanessa Witz 

(Bebel 13) und Peter Hartwig (Miteinander in der Mainspitze)
Es gibt nur Verlust 

– auf beiden Seiten. 
Peter Hartwig

Blauer Himmel, Sonnenschein und 
über 15 Grad lockten die Menschen der 
Mainspitze letzten Sonntag nicht nur in 
die Wahllokale (lokale Wahlbeteiligung 
lag bei ca. 83 %), sondern auch an die 
Eisdielen. Das Frühlingserwachen sorg-
te zudem für so gute Laune, dass man 
die langen Warteschlangen für ein le-
ckeres Eis gerne in Kauf nahm.

Die Sendung über die Mainspitze be-
fasst sich am kommenden Sonntag 
(2.3.) um 19:15 Uhr mit dem närrischen 
Sturm aufs Ginsheimer Rathaus, der 
Gustavsburger Kleiderkammer und den 
Direktkandidaten zur Bundestagswahl 
des Kreises Groß-Gerau. Zudem berich-
tet »GiGu to go« über die Gedenkveran-
staltung der Mainspitzkommunen zum 
dritten Jahrestag des Krieges in der Uk-
raine und dem 75. Geburtstag des Hei-
mat- und Geschichtsvereins Bischofs-
heim. Die Sendung ist in der Mediathek 
(www.gigutogo.de und auf Social Media 
(#gigutogo) abrufbar.

Workshops, Ostereierschießen, Kri-
milesungen, Kinofilme, Konzerte, 
Varietéshows, Kindertheater, Klei-
derbasare und vieles mehr gibt der 
Veranstaltungskalender der Main-
spitze für die Monate März und April 
her. Den aktuellen KulturCHECK fin-
det ihr auf den Seiten 9 und 10. Viel 
Spaß auf den Events in Bischofsheim 
und Ginsheim-Gustavsburg. 
Online findet ihr die Veranstaltungs-
übersicht unter www.neuesausder-
mainspitze.de/kulturcheck. Dort 
kann jeder Veranstalter seine Termi-
ne eintragen. 
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... über die Luftschlangen und den vorgewärmten 
Schlafanzug von Onkel Georg 

Wenn am sogenannten Weiberdonnerstag in der 
Eifel der Karneval begann, dekorierte Onkel 
Georg das kleine Fenster seiner Schuster-
werkstatt mit hunderten von bunten Luft-
schlangen. Zur Freude der Kinder, die da 
staunten, wie die Luftschlangen aus den 
Schuhen wuchsen. Schließlich gehören die 
kräftigen Farben zur DNA der Fastnacht. 
Onkel Georg selbst war viele Jahre der Sit-
zungspräsident der Kolpings-Jecken aus der 
Kirchengemeinde. Immerhin, es gab pro Kampa-
gne zwei Sitzungen. Meistens ausverkauft; zweimal 
120 Plätze. Seine Motivation an seine närrischen Mitstreiter lautete: „Ver-
treibt die Sorgen, denn sie wirken wie ein Schleier, der uns die Sicht auf das 
Schöne versperrt.“ Das wurde sofort verstanden. Dann ergänzte Onkel Georg, 
dass man schließlich auch mit Humor die bösen Wintergeister vertreiben sol-
le. Auch das kam an. 

Tatsächlich kann hinter einem Schleier die Welt vor unseren Augen ver-
schwimmen. Das ist schlecht. Wenn man auf die Sorgen unentwegt fixiert ist, 
kann man dadurch nicht unbedingt klarer sehen. Die Fähigkeit, etwas zu meis-
tern, geht mit einem Schleier förmlich verloren. Vielleicht auch die Geduld. 
Den Schleier kann man allerdings auch lüften, in dem sich die Menschen fra-
gen, gibt es im Augenblick wirklich nichts, über das man sich freuen könnte? 
Weg mit dem Schleier! Deshalb sollten wir Ausschau nach der Freude halten, 
also nach den kleinen Glücks-Momenten. Aber was können die „Happiness 
Hacks“ sein?

Ein Kinderlachen? Ein frisch gemachtes Bett? Ein Lieblings-Song im Radio? 
Den nächsten Urlaub buchen? Mit Freunden unkompliziert feiern? Sonne im 
Gesicht? Yoga? Eine lange Umarmung? Von der Zukunft träumen? Im Keller 
endlich aufräumen? Geruch von einem frisch gebackenen Kuchen oder Brot?  
Ein Konzert besuchen? Eine neue Blüte einer Pflanze? Tiere beobachten? 
Ein Gottesdienstbesuch? Vogelgezwitscher? Ein Stück Nostalgie pflegen? In 
der Wohnung barfuß laufen? Ein hübsch gedeckter Tisch? Bunte, verrückte 
Socken? Einen Witz am Stammtisch erzählen? Wandern? Singen? Das Fens-
ter öffnen und sich einen Moment Zeit nehmen, um bewusst die frische Luft 
einzuatmen? in starkes Glücksgefühl war für Onkel Georg immer den auf der 
Heizung vorgewärmten Schlafanzug anzuziehen. Glück und Freude sind viel-
schichtig – oder?

Im Spanischen gibt es eine bemerkenswerte Redensart, die da lautet: Freude 
ist die ewige Jugend des Geistes. Das ist positive und produktive Psycholo-
gie. Fachleute berichten, dass die individuelle Lebenszufriedenheit statistisch 
stark von der Gehirnaktivität und der Lebenserwartung abhängig sei; natür-
lich auch von der Stabilität der Ehe und dem Arbeitsplatz.

Zurück zu den Luftschlangen und dem Schleier von Onkel Georg und seiner 
Lebensphilosophie: Fast hartnäckig verbat er sich selbst, irgendwelche „Nega-
tiv-Listen zu führen.“ Seine Frage war nicht, was war an diesem Tag schlecht, 
sondern er fragte sich: War ich heute offen genug, das Schöne zu entdecken? 
Schon deshalb ließen er und seine Frau keinen fröhlichen Weiberdonnerstag 
aus. 

� Dr. Peter A. Schult 
(Christ, Arzt, Psychotherapeut)

Symbolfoto: Klaus Friedrich

KIRCHEN IN DER MAINSPITZE ... NUR EIN TRÖSTLICHER GEDANKE IM ALLTAG – 123

24 Euro
im Buchhandel oder Bestellungen an: 

info@mainspitz-verlag.de
www.mainspitz-verlag.de

ISBN: 978-3-9824041-3-4

Hoffnung, Zuversicht und Mut sind eine gute Mischung das Leben besser zu verstehen. Denn es gilt 
immer wieder Kummer, Sorgen und Lebens-Einbrüche zu überwinden. Die Geschichten, die der 
Arzt, Christ und Psychotherapeut dazu in diesem Buch festgehalten hat, sind eine Hilfe zum Per-
spektiven-Wechsel. In einfacher Sprache geschrieben und durch die Symbolfotos des Fotografen 
Klaus Friedrich illustriert erreicht der Autor viele Men-
schen. Sein Buch, jetzt schon in der 2. Auflage, ist eine 
köstliche Sammlung von tröstlichen Kurzgeschichten, 
mit Humor, Sinnsuche und Atemholen. 
Volker Bouffier, Hessische Ministerpräsident a.D. dazu: 
„Die Zeit, die ich mit dem Lesen dieses Bandes ver-
bracht habe, war ein lohnende Zeit.“ 

Autor, Christ, Arzt und 
Psychotherapeut 

Dr. Peter A. Schult

ßend Gemeindeversammlung im Ge-
meindehaus (Gi)
11:00 Uhr Gottesdienst Pfrn. Vetter-
Jung (Gu)

Mittwoch, 12.03.2025
18:00 Uhr Spirituelle Körperarbeit 
und Meditation; Pfrn. Vetter-Jung 
(Gemeindehaus, Bi)

Donnerstag, 13.03.2025
12:30 Uhr Suppen-Zeit, Ev. Gemein-
dehaus, Wolfinger Str. 1 (Bau)

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim

Tafelausgabe ist in Ginsheim vor dem 
Gemeindehaus, Dammstraße 25, im-
mer freitags ab 13 Uhr.
Die Guttempler (Gesprächsgruppe 
für Alkohol- u. Tablettensüchtige und 
deren Angehörige) treffen sich Don-
nerstag abends um 19 Uhr im Ge-
meindehaus, Dammstraße 25.

Freitag, 28.02.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier (Bi)

Donnerstag, 27.02.2025
19:30 Uhr Gespräch bei Brot und 
Wein; Ev. Gemeindehaus (Bau)

Sonntag, 02.03.2025
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe; 
Pfrn. Kraaz (Bi)
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl; Pfrn. Schneider-Oelkers (Bau)
10:30 Uhr Gottesdienst; Pfr. Bahnsen 
(Gu)
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl; Pfrn. Vetter-Jung (Gi)

Mittwoch, 05.03.2025
18:00 Uhr Spirituelle Körperarbeit 
und Meditation; Pfrn. Vetter-Jung 
(Gemeindehaus, Bi)

Freitag, 07.03.2025
18:00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum 
Weltgebetstag; (Bi, kath. Gemeinde-
haus/Adlersaal)

Sonntag, 09.03.2025
09:30 Uhr Gottesdienst; Pfrn. Vetter-
Jung (Bi)
09:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe; 
Pfrn. Schneider-Oelkers (Bau)
11:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe; 
Pfrn. Schneider-Oelkers, anschlie-

Samstag, 01.03.2025
18:00 Uhr Vorabendmesse (Bi)

Sonntag, 02.03.2025
09:30 Uhr Wortgottesfeier mit Mar-
kus Reuter (Bi)
11:00 Uhr Mini-Gottesdienst für Kin-
der von 2 – 6 Jahren (Bi)
11:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)
09:30 Uhr Eucharistiefeier (Gu)

Montag, 03.03.2025
Kein Gottesdienst in Ginsheim

Dienstag, 04.03.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier im KH 
(Gu)

Mittwoch, 05.03.2025
08:15 Uhr in Gi und 08:30 in Gu 
Schulgottesdienst mit Austeilung des 
Aschenkreuzes 
18:00 Uhr Wortgottesfeier mit Aus-
teilung des Aschenkreuzes mit Clau-
dia Hesping (Bi)
19:00 Uhr Wortgottesfeier mit Aus-
teilung des Aschenkreuzes mit Eva 
Reuter (Gi) 
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aus-
teilung des Aschenkreuzes (Gu)

Donnerstag, 06.03.2025
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Anbe-
tung (Gi)

Bau = Bauschheim, Bi = Bischofsheim, Gi = 

Ginsheim, Gu = Gustavsburg

Freitag, 07.03.2025
18:00 Uhr Weltgebetstags-Gottes-
dienst im kath. Gemeindehaus mit 
anschließendem Essen (Bi)

Samstag, 08.03.2025 
18:00 Uhr Vorabendmesse (Gu)

Sonntag, 09.03.2025
09:30 Uhr Familiengottesdienst (Bi) 
11:00 Uhr Eucharistiefeier (Gi)

Montag, 10.03.2025
18:15 Uhr Kreuzwegandacht (Gi)
19:00 Uhr Requiem für die Verstor-
benen des vergangenen Monats (Gi)

Dienstag, 11.03.2025
09:00 Uhr Eucharistiefeier im KH 
(Gu)

Mittwoch, 12.03.25
18:00 Uhr Kreuzwegandacht (Gu)

Donnerstag, 13.03.2025
10:15 Uhr Eucharistiefeier im Haus 
Mainblick (Gu)

Es ist Fastnachtszeit. In dieser Zeit ist 
alles ver-rückt. Die Narren haben das 
Sagen und sie stellen die Welt, wie 
wir sie normalerweise kennen, auf 
den Kopf. Der Bischof wird Franzose 
und ein Buchhalter zum König. Wir 
schlüpfen als Nixe oder Pumuckl, Ro-
cker oder Engel, Diva oder Clown in 
andere Rollen. Wir tauschen unsere 
Rollen und brechen für kurze Zeit aus 
unserem Alltag aus. 
Überzeugte Pazifisten kleiden sich in 
Uniformen, aber wenn sie marschie-
ren, dann um frohe närrische Umzü-
ge und närrische Veranstaltungen zu 
begleiten. Helau und Hallo, schunkeln 
und tanzen. In diese Zeit versammeln 
wir uns gern in unbeschwerter Freu-
de und Ausgelassenheit. Die Fast-
nachtszeit ist auch eine Zeit der be-
sonderen Gemeinschaft. Und sogar in 
unseren Gottesdiensten wird es ganz 
schön ver-rückt, zum Beispiel dann, 
wenn die Kunst einer Artistin zur Me-
ditation wird und ein Jongleur Gebete 
begleitet und vertieft.
Mal anders sein, kreativ sein, mal über 
die Stränge schlagen, die Perspektive 
wechseln, die Normalität ver-rücken, 
das hilft unserer Gemeinschaft und 
das tut uns gut!  
Was wir an diesem Sonntag von Jesus 
hören, scheint auch völlig ver-rückt 
zu sein! Ihr sollt eure Feinde lieben! 
Liebe ist hier zum Glück nicht roman-
tisch gemeint. Liebe ist eben auch eine 
Haltung und eine Entscheidung zu 

Respekt und zu Fairness im Umgang 
miteinander. Nur so kann Gemein-
schaft gelingen. Wer Jesus folgt, der 
reagiert anders, vielleicht ver-rückt, 
aber mit bedacht, gerade dann, wenn 
unterschiedliche Meinungen aufein-
anderprallen.  
Am Aschermittwoch erinnert uns 
das Aschenkreuz daran, dass wir zu 
Jesu Botschaft umkehren, uns immer 
wieder neu nach seiner Botschaft aus-
richten und ihm folgen.
Dass Respekt und Fairness im Wunsch 
nach einer gelingenden Gemeinschaft 
ein Maßstab des Handelns für alle sein 
könnte, auch über die Fastnachtszeit 
hinaus, das wünsche ich mir!   Bleiben 
wir ver-rückt! 

Edith Sans-Jakob, Gemeindereferentin 
Pastoralraums AKK-Mainspitze

Glockenschlag: Ganz schön ver-rückt!

Die neusten Sonnenbrillen von RayBan sind bei uns erhältlichDie neusten Sonnenbrillen von RayBan sind bei uns erhältlich

Optik Rauch GmbH
Rheinstraße 47
65462 Ginsheim
Tel. 06144/3829
www.rauch-optik.de

IHRE NEUE

TSV Ginsheim
www.tsv-

ginsheim.de

PRIMUS-LINIE FRANKFURTER PERSONENSCHIFFFAHRT ANTON NAUHEIMER GMBH
MAINKAI 36  |  60311 FRANKFURT AM MAIN  |  WWW.PRIMUS-LINIE.DE

KARTEN
KARTEN

AM SCHIFF
AM SCHIFF

ERHÄLTLICH

ERHÄLTLICH

HINFAHRT  ab Ginsheim (Altrhein)
 10:00, 10:30, 12:00 und 12:30 Uhr

RÜCKFAHRT  ab Mainz-Fischtor
 15:00, 15:30, 16:30 und 17:00 Uhr

TICKETS   10,– € / Person hin & zurück, 7,– € einfach
6,–   € / Kind hin & zurück, 5,– € einfach
Kinder bis 5 Jahre frei

MIT DEM SCHIFF NACH MAINZ
AM ROSENMONTAG, 03. MÄRZ 2025

Christinnen der Cookinseln - einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele 
tausend Kilometer von uns entfernt – 
laden ein, ihre positive Sichtweise zu 
teilen: Wir sind „wunderbar geschaf-
fen!“ und die Schöpfung mit uns. 
Ihre positive Sichtweise gewinnen 
die Schreiberinnen des Weltgebets-
tag-Gottesdienstes aus ihrem Glau-
ben. Trotz zum Teil auch problema-
tischer Missionierungserfahrungen 
wird der christliche Glaube auf den 
Cookinseln von gut 90% der Men-
schen selbstverständlich gelebt und 
ist fest in ihre Tradition eingebun-
den. Die Schreiberinnen verbinden 

Weltgebetstag von den Cookinseln
„wunderbar geschaffen“

ihre Maorikultur, ihre besondere 
Sicht auf das Meer und die Schöp-
fung mit den Aussagen von Psalm 
139. Wir sind eingeladen, die Welt 
mit ihren Augen zu sehen, ihnen zu-
zuhören, uns auf ihre Sichtweisen 
einzulassen.
In der Mainspitze feiern wir den öku-
menischen Gottesdienst am Freitag, 
den 07.03., um 18 Uhr im katholi-
schen Gemeindehaus in Bischofs-
heim (Adlersaal), Untergasse 12. Im 
Anschluss an den Gottesdienst sind 
Sie herzlich zu einem gemeinsamen 
Essen mit landestypischen Speisen 
von den Cookinseln eingeladen.

Kreisverwaltung Groß-Gerau – Der 
Eintritt in die Pflegebedürftigkeit stellt 
Betroffene und Angehörige oft vor 
große Herausforderungen. Welche 
Unterstützungsangebote gibt es? Wie 
beantragt man Pflegeleistungen? Wel-
che Rechte und Pflichten haben Pfle-
gebedürftige und ihre Angehörigen? 
Antworten auf diese und viele weitere 
Fragen liefert die kostenfreie Vortrags-
reihe des Pflegestützpunkts in Koope-
ration mit der Altenhilfeplanung des 
Kreises. Die Veranstaltungen bieten 
Gelegenheit, sich frühzeitig zu infor-
mieren und wertvolle Unterstützung 
für den Pflegealltag zu erhalten.

Die Vorträge richten sich an pflege-
bedürftige Menschen, Angehörige 
und alle Interessierten. Fachkundige 
Referent:innen aus dem Pflegestütz-
punkt geben Informationen und pra-
xisnahe Tipps. Darüber hinaus bleibt 
ausreichend Raum für individuelle 
Fragen und Austausch. Die nächste Ver-
anstaltung findet statt am Donnerstag, 
06.03., von 16 bis 17.30 Uhr im Raum 
Peter Schöffer im Groß-Gerauer Land-
ratsamt, Wilhelm-Seipp-Straße 4. Die 
Teilnahme ist kostenlos, eine vorherige 
Anmeldung bis 28.02. ist erforderlich 
unter Tel.: 06152-989 463 oder per E-
Mail an pflegestuetzpunkt@kreisgg.de.

Pfelegebedürftig, was nun?
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Do, 27.02. Ungarisches Gulasch mit Klößen und Apfelrotkohl 7,80€
Fr, 28.02. Schollenfi let mit warmen Kartoff elsalat und Remoulade

Hähnchengeschnetzeltes mit Reis, Senfsoße und Salat
7,80€
7,80€

Sa, 01.03. Grüne Bohnensuppe mit Rindswurst und Brötchen 6,00€ 
Mo, 03.03. Gekochte Rippchen mit Bratkartoff eln und Krautsalat 7,80€
Di, 04.03. Kräuterrahmschnitzel mit Pommes o. Reis und Salat 7,80€
Mi, 05.03. Eingelegte Heringe mit Salzkartoff eln und Dessert

Hackbraten mit Salzkartoff eln und Dessert 7,80€

Do, 06.03. Schweinelendchen mit Pilzrahmsoße Spätzle und Salat 7,80€
Fr, 07.03. Seelachsfi let mit warmen Kartoff elsalat u Remoulade

Meenzer Fleischwurst mit Kartoff elsalat
7,80€
7,80€

Sa, 08.03. Champignonsuppe mit Wienerle und Brötchen 6,00€
Mo, 10.03. Leberknödel mit Püree und Sauerkraut 7,80€
Di,  11.03. Jägerschnitzel mit Pommes o. Reis und Salat 7,80€
Mi, 12.03. Putengeschnetzeltes mit Rahmsoße, Nudeln und Dessert 7,80€

Um Vorbestellung bis 10 Uhr wird gebeten. Mindestbestellwert 6,00 € + 2,00 € Lieferung

Burgküche
Darmstädter Landstr. 41

65462 Gustavsburg
Tel. 06134-5716315

Angebote vom 27.02. - 12.03.2025

Täglich 1/2 Grillhähnchen nur  5,50€     Pommes 2,90€
Änderungen  vorbehalten!

Unser Mitt agsti sch bietet Ihnen neben dem täglich wechselnden Hauptgericht:
 Aus der „Heißen  Theke“ : Frikadellen, Fleischkäse, Schnitzel

Hähnchen Schenkel ,verschiedene Salate und süße Nachspeisen.

Die Turn- und Sportvereinigung 1887/99 Ginsheim
lädt ihre Mitglieder zur

Mitgliederversammlung
am Freitag, 14.03.2025, 20 Uhr,

ins Bürgerhaus Ginsheim, Raum 2,
recht herzlich ein.

Tagesordnung

Michael Moise
(1. Vorsitzender)

Norbert Lindemann
(2. Vorsitzender)

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Ehrungen
3. Jahresberichte 2024 des Vorstandes, der Abteilungen und 

der Jugendleiterin
4. Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl des Vorstandes / Bestäti gung der Abteilungslei-

tungen und der Jugendleiterin/ des Jugendleiters
6. Wahl der Kassenprüfer/innen
7. Antrag zur Anpassung des Mitgliedergrundbeitrags gemäß 

Satzung vom 19.04.2024, §6, Abs. 1 & 2
8. Antrag auf Aufl ösung der zweckgebundenen Rücklagen 

(Hallenneubau)
9. Jahresplanung und Termine 2025
10. Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 07.03.25 
schrift lich beim Vorstand, Mariama-Bâ-Str. 28, 65462 Ginsheim 
oder in der Geschäft sstelle einzureichen.

HVV - Jahreshauptversammlung 
mit Vorstandswahlen

Der Heimat- und Verkehrsverein Ginsheim Gustavsburg e.V. lädt seine 
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 

am Mittwoch, den 26. März 2025 um 19 Uhr 
ins Bürgerhaus Ginsheim, Konferenzraum 2, ein.

Vor Beginn der eigentlichen Jahreshauptversammlung findet die 
Jubilarenehrung statt. Danach lautet die Tagesordnung:

1. Geschäftsbericht des Vorstandes
2. Bericht des Kassierers
3. Bericht der Revisoren und Entlastung des Vorstandes
4. Anträge
5. Wahl eines Wahlvorstandes
6. Wahl des ersten Vorsitzenden
7. Wahl des zweiten Vorsitzenden 
8. Wahl des Schriftführers 
9. Wahl des Kassierers 
10. Wahl der Beisitzer
11. Wahl der Revisoren
12. Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung sollen bitte bis spätestens zum 
12.03.2025 bei dem Ersten Vorsitzenden, Martin Hofmann, An-
na-Seghers-Straße 9, 65462 Ginsheim oder 
martin.hofmann@ginsem-nord.de, schriftlich eingereicht werden.

Heimat- und Geschichtsverein Bi-
schofsheim – Mit einem Rundgang zu 
den Stolpersteinen in Bischofsheim 
begangen rund drei Dutzend Bürge-
rinnen und Bürger den ersten Jahres-
tag der Verlegung. Die Stolpersteine 
erinnern an Juden in der Gemeinde, 
die der Nazi-Zeit verfolgt, vertrieben 
und ermordet wurden. Mit dem Put-
zen werde Geschichte ins Gedächtnis 
gerufen, sagte Bürgermeisterin Lisa 
Gößwein und bezeichnete den Nach-
mittag auch als „Akt der Demut“. Sie 
dankte dem Arbeitskreis und den 
Patinnen und Paten für deren Arbeit 
und Unterstützung. Bernd Schiffler 

vom Heimat- und Geschichtsverein 
erzählte die bewegenden Geschich-
ten der drei Familien und Professor 
Dr. Wolfgang Schneider verwies da-
rauf, dass noch weiteren jüdischen 
Menschen, „die mitten im Ort lebten 
und zur Gemeinde gehörten“ gedacht 
werden muss, „ebenso wie den Op-
fern der Euthanasie, der politisch Ver-
folgten und der Zwangsarbeiterinnen 
und Zwangsarbeiter der Bahn“. Die 
nächste Verlegung einer „Stolper-
schwelle“ findet rund um die Reichs-
pogromnacht am 9. November diesen 
Jahres vor der ehemaligen Synagoge 
in der Frankfurter Straße statt.

Bewegende Geschichte

HGV. Arbeitskreis Stolpersteine. Rundgang am 8.2.2025. 
Franziska Selig, Siegmund und Amalie Selig

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Bischofsheim sammelt im Zeitraum 
vom Dienstag, den 04.03. bis Don-
nerstag, den 06.03. Kleiderspenden 
für die v. Bodelschwinghschen Stif-
tungen Bethel. Diese können jeweils 
von 8 bis 12.30 Uhr im Hof des Ge-
meindehauses (Darmstädter Straße 
6, Bischofsheim) abgegeben werden.
In den Kleidersack gehören gut erhal-
tene Kleidung und Wäsche, Schuhe 
(bitte paarweise bündeln), Handta-
schen, Plüschtiere und Federbetten 
– jeweils gut (am besten in Säcken) 
verpackt.
Nicht in den Kleidersack gehören 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder 
beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Ein-
zelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 

Auf einen Kilometer lang besteht 1955 die Darmstädter Landstraße in Gus-
tavsburg aus den Bundesstraßen 26 und 43 und wird alleine durch den 
ständig anschwellenden Kraftverkehr von rund 1300 Fahrzeugen mit rasant 
steigenden Unfallgeschehen1 zur im öffentlichen Bewusstsein  empfundenen 
katastrophalen Kalamität2. Der Polizeiposten befindet sich in erhöhter Alarm-
bereitschaft mit fortlaufend durchgeführten Überwachungsmaßnahmen. Laut 
wird eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 40 Stundenkilometer und die An-
ordnung eines Parkverbotes auf der Strecke gefordert. Reporter Hans Barth3 
stellt die Frage, wann endlich die Verantwortlichen mit aller Entschlossenheit 
eine befriedigende Lösung herbeiführen. Nein, eine schnelle Notlösung will 
er nicht. Bis zur Projektierung einer allen Anforderungen gerecht werdenden 
Umgehungsstraße sollte seiner Meinung nach – ähnlich wie in Kostheim –ein 
Einbahnstraßenverkehr eingerichtet werden, und zwar dergestalt, dass die 
Dr.-Herrmann-Straße entlang der Bahnlinie bis zur Höhe des Schalthauses4 
hin verlängert wird und eine etwa 500 m lange Überbrückung des Kupfer-
bachs erforderlich werde. Der Verkehr könne dann von der Kostheimer Main-
brücke über diese Straße umgeleitet werden, während aus Richtung Frankfurt 
und Darmstadt kommende Fahrzeuge weiterhin die Darmstädter Landstraße 
zur Mainbrücke befahren. Zur Finanzierung der „Umgehungsstraße“ nimmt 
Hans Barth nicht die Gemeinde, sondern wegen berechtigtem, überörtlichem 
Allgemeininteresse die hessische Landesregierung in die Pflicht. Die damals 
kühnen Ideen blieben bis heute nur eine Vision.

(1)  117 Unfälle,62 Verletzt und 2 Tote, 9 Blutentnahmen
(2)  griechisch, lateinisch: schlimme, missliche Lage
(3)  im Lokal-Anzeiger vom 6. Januar 1956
(4)  Stromumschaltgebäude gegenüber der Einmündung Nürnberger Straße

NEUES VOM STADTSCHREIBER
Kalamität und Umgehungsstraße HANS-BENNO HAUF

Gemeindeversammlung

Evangelische Kirchengemeinde 
Ginsheim – Wir laden ein zur Ge-
meindeversammlung am Sonntag, 
den 09.03., um 12 Uhr in das Evange-
lische Gemeindehaus in der Damm-
straße 25, Ginsheim. Thema wird 
sein die Evangelische Kirche in der 
Mainspitze – wir werden eine Ge-
samtkirchengemeinde. Was bedeutet 
das für die einzelnen Gemeinden?
Wir freuen uns auf Sie.

Klein- und Elektrogeräte. Wir können 
leider keine Briefmarken für die Brief-
markenstelle Bethel mitnehmen. Wir 
bedanken uns für Ihre Unterstützung.

Kleidersammlung für Bethel

Fridays for Future Bischofsheim 
– Trotz der Konkurrenz aus den um-
liegenden Städten hat Fridays for 
Future Mainspitze dieses Jahr zu ei-
nem Aktionstag auch in Bischofsheim 
aufgerufen und dem Ruf folgten ca. 
50 Freunde und Freundinnen einer 
klimafreundlichen Mainspitze, die 
sich in Bischofsheim am Rosengarten 
versammelten. In der Auftaktkundge-
bung wurden die sehr kritische Situ-
ation hinsichtlich der bereits laufend 
eintretenden Klimafolgen – Stürmen/
Hitze etc. – erörtert und FfF-Forde-
rungen betont, insbesondere einen 
schnelleren Ausstieg aus den fossilen 
Energieträgern wie Öl, Gas und Kohl, 
die baldmöglichste Umstellung auf 
erneuerbare Energien, und die inten-
sivere Einbeziehung des Verkehrs in 
die Bemühungen um die Reduzierung 
der Klimagase gefordert.
Die Demo begab sich nach der Auf-
taktveranstaltung zu einem Rund-

gang, bei dem man verschiedene 
Hotspots des Klimawandels ansteu-
erte wurden, so eine der typischen 
Straßen im alten Ort, wo bei som-
merlicher Hitze enorme gesund-
heitsgefährdende Temperaturen 
erreicht werden und wo zur Abhilfe 
Begrünung Not tut, der Platz vor der 
evangelischen Kirche zeigte sich als 
Oase, wo der Bewuchs mit großen 
Bäumen Schatten spendet und de-
ren Verdunstung und Filterwirkung 
für Erfrischung und Temperatur
senkung sorgt. Schließlich wurde mit 
dem Bauhof der Ort inspiziert, wo 
demnächst die größte Photovoltaik-
anlage der Mainspitze ihren Betrieb 
aufnehmen und für klimaneutrale 
Stromversorgung sorgen soll. Den 
Abschluss fand man am Bahnhof 
mit einem Lob auf die Benutzer des 
öffentlichen Verkehrs, die damit we-
sentlich zur Vermeidung von Klima-
gasen beitragen.

Rege Beteiligung an der Fridays for 
Future Demo in Bischofsheim

Bewegend und 
begeisternd

„Wir alle, wir leben im Schat-
ten des Doms“ – erklang am vergan-
genen Sonntag aus der Katholischen 
Kirche St. Marien in Ginsheim, wo Dr. 
Peter A. Schult zu seinem fastnacht-
lichen Gottesdienst geladen hatte. 
Seiner Einladung folgten zahlreiche 
Kinder, Jugendliche und ihre Eltern, die 
die Kirchenbänke bis auf den letzten 
Platz füllten. Zum Brucker Lagermarsch 
zogen die Ministraten ein – begleitet 
von schnatternden Martinsgänsen und 
wachsamen Feuerwehrkindern. 

Spielerisch deutete Dr. Schult die von 
Jörg Heuser vorgelesene Passage aus 
dem Matthäus-Evangelium, in der 
Jesus ein Kind in die Mitte stellt und 
sagt: „Wer so klein sein kann, wie 
dieses Kind, der ist im Himmelreich 
der Größte.“ Er motivierte die großen 

und kleinen Gottesdienstbesucher, 
das Kind in sich anzusprechen. 
Besondere Stimmung löste die Gitar-
ren-, Geigen-, Klavier- und Blasmusik 
aus, mit der Martin, Kim Chi, Sigi, 
Jupp und Oliver den Gottesdienst be-
gleiteten. Mit einem akrobatischen 
Tanz am Luftring zum Musiktitel 
„You raise me up“ stellte Luftartistin 
Vera eine Verbindung zwischen Him-
mel und Erde her und die Abschluss-
Meditation von Dr. Schult wurde 
durch Jongleur Axel mit „Spielbällen 
des Lebens“ visualisiert. Dankbar lei-
tete Dr. Peter A. Schult zum Kirchen-
kaffee auf dem Vorplatz über. „Wir 
können vieles planen, aber die Sonne 
ist alleine gekommen“, sagte er, kurz 
bevor er die letzten spontanen Zwi-
schenrufe von Kindern liebevoll in 
seinen Gottesdienst integrierte.
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Wir stehen Ihnen zur Seite, um das 
Andenken Ihrer Liebsten zu wahren.

Trauer & Erinnerung

Und irgendwo sind immer Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke, Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich dadurch nie vergessen lassen.

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Mann Walter
Deine Kinder Thomas und Tanja
mit FamilienBischofsheim, im Januar 2025

Annelene Wagner
geb. Will

* 06.05.1942    † 13.01.2025

 
 
†    

Es geschehen Dinge, die wir nicht begreifen können. Wir stehen machtlos und stumm daneben.  

In Liebe, Dankbarkeit und tiefer Trauer müssen wir viel zu früh Abschied nehmen von meiner geliebten Mutter, 
unserer Tochter und Schwester. 

Tanja Weimann 
* 11.04.1967    † 11.02.2025 

In stiller Trauer: 
Nico Weimann 
Frauke und Horst Weimann 
Sascha Weimann mit Familie  

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 28.02.2025 um 11:00 Uhr in der Friedhofskapelle 
Ginsheim statt.  

Die Beisetzung der Urne findet im engsten Familienkreis im Friedwald, unter unserem 
Familienbaum, statt.  

Ingrid Heilmann
geb. Thomas

   

* 13.04.1939     † 25.01.2025

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Silke Heilmann
Birgit Heilmann

Gustavsburg, im Februar 2025

Herzlichen Dank
   

allen, die sie auf  ihrem letzten Weg begleiteten, für die liebevollen Zuwendungen in Wort und Schrift, die zahlreichen 
und großzügigen Spenden an den Tierschutzverein Rüsselsheim e. V., dem Praxis-Team von Frau Dr. Berg, dem 
Palliative-Care Team Leuchtturm, dem Pflege-Team KKV, Herrn Pfarrer Bahnsen für die würdevolle Trauerfeier 
sowie dem Bestattungsinstitut Niklaus-Burkl für die einfühlsame Betreuung.

In stiller Trauer:
    

Annelie
Mathias und Sandra
Sandra und Frank
Patrick und Annika
Enkel und Geschwister

Friedrich (Friede) Henniges
 * 28.06.1954     † 09.01.2025

Wenn ein Mensch geht, haben wir einen Schutzengel mehr.

Wir nehmen Abschied von

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

65462 Gustavsburg

Unser Kleeblatt hat ein Blatt verloren

Du wirst für immer in unserem Herzen bleiben

FRIEDEL

Deine Geschwister
Renate, Hans-Günther und Wolfgang

Und immer sind da Spuren Deines Lebens. 
Gedanken, Bilder und Augenblicke. Sie werden uns an Dich 

erinnern, uns glücklich aber auch traurig machen und uns Dich nie vergessen lassen.

Wir werden Dich sehr vermissen
Deine Freundinnen

 Birgitt, Carola, Heike, Lena, Marisa, Petra, Sandy und Silva

Tanja Weimann
*11.04.1967 †11.02.2025

Reinhard Schmidt
* 27.01.1937               † 22.02.2025

Deine Ursula, Claudia mit Mladen, 
Shawn mit Jessica und Olive, Julia mit Bünyamin, Klara und Shannon

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Ehemann, 
unserem geliebten Vater, Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater

Du hast tapfer gekämpft und nun Deinen Frieden gefunden 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet auf Wunsch des Verstorbenen im engsten Familien- und Bekanntenkreis statt
65462 Gustavsburg, Bodelschwinghstr. 9

Nach langem Leiden erlöst bist Du von uns gegangen
geblieben sind uns die Erinnerungen in unseren Herzen 

Unser Herz will Dich halten
unser Verstand muß dich gehen lassen

denn Deine Kraft war zu Ende

Christian Böer
* 20.05.1940  † 05.02.2025

Wir trauern in Liebe und Dankbarkeit
                um meinen Mann, unseren Vater, 

Schwiegervater und Opa

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet 
am 4. März 2025 um 14 Uhr auf dem Friedhof in Bischofsheim statt.

Ingeborg Böer
Jürgen Böer mit Matthias und Christopher

Tanja und Rüdiger Bohlinger 
mit Nico und Tiziana

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe – diese drei;
aber die Liebe ist die größte unter ihnen. 1. Kor 13,13

Dr. Walter Siehr
* 2. 12. 1941       † 20. 2. 2025

Wir sind unendlich traurig, aber voller Dankbarkeit für die Zeit,
die wir mit ihm hatten:

Brigitte Siehr geb. Westhäuser
Thorsten Siehr und Miriam Muttke-Siehr

mit Hannah-Marie und Berenike Siehr
Gernot Siehr

Enno Siehr und Dr. Martina Rautenschlein-Siehr
Edeltraud und Peter Muttke

Jutta Westhäuser und Volker Weÿerhäuser

Ginsheim-Gustavsburg, den 28. Februar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, dem 7. März 2025, um 12.30 Uhr,
auf dem Friedhof in Gustavsburg statt. 

Traueranschrift: Familie Siehr, Hochheimer Straße 3, 65462 Ginsheim-Gustavsburg.

In liebevoller Erinnerung

Traurig, aber dankbar für die gemeinsame Zeit,
nehmen wir Abschied von Timo, der plötzlich von uns
gegangen ist. Sein liebevolles Wesen, seine Herzlichkeit
und all die schönen Momente, die wir teilen durften,
bleiben unvergessen.

Du wirst stets einen Platz in unseren Herzen haben.

In Ewiger Freundschaft und mit einem letzten Prost 
auf dich!

Timo Gartner
* 10.09.1977                 † 08.02.2025

Die Trauerfeier beginnt am 14.03.25 um 
10.30 Uhr auf dem Friedhof in Bischofsheim.
Ein gemeinsames Beisammensein findet
anschließend in der Gaststätte „Zur Krone“ in 
Bischofsheim statt.
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Umwelttag „Sauberhaftes Bischofs-
heim“ am 22. März
Die Gemeinde Bischofsheim lädt am Samstag, dem 
22. März 2025, von 9.00 bis 12.00 Uhr, ihre Bürge-
rinnen und Bürger zum gemeinsamen Sammeln 
von Müll ein. Es ist der 22. Aktionstag, der unter 
dem Titel „Sauberhaftes Bischofsheim“ für eine von 
Unrat befreite Umgebung wirbt. Greifzangen und 
Mülltüten stellt die Gemeindeverwaltung bereit, 
Arbeitskleidung und Arbeitshandschuhe sollten 
selbst mitgebracht werden. Treffpunkt ist um 9.00 
Uhr der Bauhof (Hochheimer Straße 7A). Dort wer-
den die Sammelgebiete eingeteilt. Zum Abschluss 
der Säuberungsaktion wartet um 12.00 Uhr auf 
dem Bauhofgelände ein schmackhafter Imbiss auf 
die Sammler. Für Rückfragen steht Susanne Schnell, 
die Leiterin des Bauhofs, zur Verfügung (Telefon: 
06144-970277, E-Mail: s.schnell@bischofsheim.de). 
Eine Anmeldung ist bis zum 16. März möglich.

Ab 1. März muss die Dekoration auf 
den Urnenbaumfeldern entfernt sein
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, 
dass – wie jedes Jahr – die Dekoration der 
Urnenbaumfeldplatten nur in dem Zeitraum 
vom 1.11.2024 bis zum 1.3.2025 zulässig ist. 
Abgestellte Gegenstände müssen wieder ent-
fernt werden. Es ist eine vorübergehende Dul-

dung von Dekoration. In nächster Zeit beginnt 
das Bauhof-Team mit den Frühlingspflegear-
beiten auf dem Friedhof. Deshalb müssen die 
Baumfeldplatten jetzt von den Angehörigen 
freigeräumt sein.

Termine für die Bürgersprechstunde
Bürgermeisterin Lisa Gößwein bietet regelmä-
ßig eine Bürgersprechstunde im Rathaus an. 
„Ob es persönliche Probleme oder allgemeine 
Anregungen sind, ich habe für alles ein offenes 
Ohr“, sagt Gößwein. Die nächsten Termine:  Frei-
tag, 7.3., von 9 bis 10 Uhr, Freitag, 21.3., von 9 bis 
10 Uhr und Donnerstag 27.3., von 16 bis 17 Uhr. 
Damit genügend Zeit für das Gespräch einge-
plant werden kann, wird um Anmeldung unter 
der Telefonnummer 06144-404-912 gebeten. 

Einladung zum Letzte Hilfe Kurs 
„Der Letzte Hilfe Kurs, am Ende wissen, wie es 
geht“, vermittelt das Umsorgen von schwer-
kranken und sterbenden Menschen. Der Kurs 
bietet Basiswissen und Orientierung. Kursinhalt 
ist das kleine Einmaleins der Sterbebegleitung. 
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
werden ebenfalls Thema sein. Der Kurs richtet 
sich an Menschen, die sich über die Themen 
rund um das Sterben, Tod und Palliativversor-
gung informieren wollen. Der Kurs findet am 
Freitag, 28.3., von 18 bis 22 Uhr, in Bischofsheim, 
Rathaus 3, Schulstraße 34, statt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 15 Euro. Anmeldungen bitte an 
Karoline Pichert von der Gemeindeverwaltung 
Bischofsheim, E-Mail senioren@bischofsheim.
de, Telefon 06144-404-313.

Kostenloser Bus-Shuttle verbindet die 
Böckler-Siedlung mit dem Ortskern
Jeden Dienstag und Donnerstag fährt der Bus-
Shuttle, der Seniorinnen und Senioren, Men-
schen mit Beeinträchtigung sowie andere Be-
wohner aus der Siedlung die Möglichkeit zum 
Einkauf bietet. Auch der Seniorenpark wird 
regelmäßig angefahren. Die Abholung findet 
jeweils am Holzmann-Hochhaus und am Dr.-
Hans-Böckler-Platz statt. Bei den Fahrten am 
Donnerstag sind noch Plätze frei. Achtung: An 
Feiertagen fährt der Bus nicht! Sponsoren ma-
chen den Betrieb des Busses möglich.
Für Fragen steht Karoline Pichert, Telefon 
06144-404-313, E-Mail senioren@bischofs-
heim.de, gerne bereit.

Thermalbadfahrten für Seniorinnen 
und Senioren 
Die Gemeinde bietet regelmäßig Fahrten in 
das Thermalbad Aukammtal nach Wiesbaden 
an. Immer dienstags wird das Bad von den 
ehrenamtlichen Shuttlebus-Fahrern angefah-
ren, um den Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde entspannte Stunden im Wasser zu 
ermöglichen. Die Teilnehmenden werden zu 
Hause abgeholt. Die nächsten Termine sind: 
25.2., 4.3., 18.3., 1.4., 15.4. und 29.4. Die Fahrten 
beginnen gegen 13 Uhr. Gegen 17 Uhr endet 
der Ausflug. Der Eintritt in die Therme kostet 
15 Euro, ermäßigt 12 Euro. Anmeldungen wer-
den bei der Gemeindeverwaltung, Karoline Pi-
chert, Telefon 06144-404-313 oder per E-Mail 
senioren@bischofsheim.de entgegengenom-
men.

Ramon Chormann mit „Alles Dor-
schenanner!“ in Bischofsheim
In Kooperation mit der Gemeinde Bischofs-
heim bietet HoTi-Events am Samstag, 
22.3.2025, um 20.00 Uhr, im Bischofsheimer 
Bürgerhaus, Im Attich 3, Ramon Chormann 
mit „Alles Dorschenanner!“ an. Der Kabarettist 
hält es für dringend notwendig, dass gerade in 
Krisenzeiten die Menschen wenigstens einmal 
zwei Stunden abschalten und herzhaft kön-
nen. Ticketshop unter www.hoti-events.de

Bücherei: offener Spieletreff Schach
Am Samstag, 1.3., von 10 bis 13 Uhr, findet in der 
Bücherei wieder der offene Spieletreff Schach 
für Kinder und Erwachsene statt. Die Bücherei 
hat drei Schachspiele vorrätig. Der Eintritt ist 
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Bücherei: Vorlesestunden für Kinder 
ab vier Jahren
Immer mittwochs, findet in der Bücherei eine 
Vorlesestunde statt, die um 16 Uhr beginnt 
und eine halbe Stunde dauert. Der Eintritt ist 
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die 
Termine im März sind: 5.3., 12.3.,19.3. und 26.3. 

Bücherei: offener Spieletreff am 
Mittwoch
In der Bücherei findet am Mittwoch, 5.3. und 
am 19.3., von 10.15 bis 12.15 Uhr, wieder ein 
offener Spieletreff für Erwachsene statt. Ge-
spielt werden mitgebrachte und in der Büche-
rei ausgeliehene Spiele – bevorzugt solche, die 
keine komplizierte Spielanleitung haben. 

Herausgegeben von der 
Gemeinde Bischofsheim

Bücherei: Pokemon-Tauschbörse
Die Bücherei veranstaltet am Samstag, 8.3., 
von 11 bis 12 Uhr eine Pokemon-Tauschbörse. 
Im Obergeschoss der Bücherei (Reiseführer-
ecke) können nach Belieben Pokemon-Karten 
sowie andere Sammelkarten für Kinder unter-
einander getauscht werden. Die Bücherei 
übernimmt dabei keine Haftung.

Bücherei: offener Spieletreff Carcas-
sonne und andere Brettspiele
Am Samstag, 15.3., von 10.00 bis 12.30 Uhr, 
findet ein offener Spieletreff für Carcassonne-
Spieler statt. Eingeladen sind erfahrene Car-
cassonne-Spieler sowie Neulinge, die das Spiel 
erlernen möchten. Wer das Spiel besitzt, wird 
gebeten es mitzubringen. Eine Neuerung: Es 
können an diesem Tag ab sofort auch andere 
Brettspiele gespielt werden. Der Eintritt ist frei. 

Bücherei: Bischemer Stricktreff in der 
Bücherei
Am Samstag, 22.3., von 10.30 bis 12.30 Uhr, 
findet in der Bücherei wieder der Bischemer 
Stricktreff statt. Hier treffen sich einmal im Mo-
nat Strickbegeisterte und 
Strickneulinge. Auch Fans
 anderer Nadelarbeiten sind 
herzlich willkommen. Der 
Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

nat Strickbegeisterte und 
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Beate Müller – Die Haardompteurin
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Adeus, meu querido
    

Manfred, Laura, Mandfred, Christoph
sowie alle Angehörigen

Anabela dos Santos Berg
 * 18.09.1959     † 13.02.2025

Wenn ihr mich sucht, sucht in eurem Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, lebe ich in euch weiter.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner geliebten 
Frau, einzigartigen Mutter und Schwiegertochter

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, dem 
05.03.2025 um 13.00 Uhr auf  dem Hauptfriedhof  Mainz statt.

65474 Bischofsheim, Am Kirschbaum 3

Freunde der Burg-Lichtspiele 
Mainspitze e.V. – Aufatmen nach der 
Sitzung der Stadtverordneten: Der 
Beschluss, den Kinobetrieb auszu-
lagern und Veranstaltungen unter-
halb der Kostendeckung von 75 % 
abzusagen, ist vertagt – aber nur bis 
Ende des Jahres. Wir sind erleichtert. 
Klar ist aber auch: Hohe Kosten und 
eine niedrige Auslastung werden 
das Gustavsburger Lichtspielhaus 
immer wieder in Frage stellen. Un-
ser Besuch beim Haupt- und Finanz-
ausschuss zeigt, dass sich die Politik 
ein aussagekräftiges Controlling und 
Kostentransparenz wünscht. Dass 
uns der Bürgermeister bei der Prä-
sentation unserer Sofortmaßnahmen 
zur Einsparung von rund 18.000 € 
mehrfach unterbrach, wundert uns. 

Vorhang auf für die Burg-Lichtspiele
Kostentranzparenz gewünscht

Immerhin erhielten wir vom Bürger-
meister mittlerweile eine Antwort 
auf unsere Rückfrage, wie sich die 
immensen Kosten rund um die Burg-
Lichtspiele überhaupt zusammen-
setzen. Diese wirft allerdings mehr 
Fragen auf, als gestellt wurden. „Res-
pektvoller Umgang mit dem Geld der 
Steuerzahler muss oberste Priorität 
haben, damit der Erhalt von Kunst 
und Kultur nicht durch Herumdruck-
sen gebremst wird“, betont Katrin 
Diehl vom Vorstand. 
Zum dritten Mal in der Geschichte 
des Vereins steht das Kino zur pol-
tischen Diskussion. Es braucht ein 
Konzept mit Kostentransparenz, 
Controlling und modernem Marke-
ting als belastbare Grundlage – und 
daran arbeiten wir.

FC Germania Gustavsburg/Pia 
Pfeifer – Mit mehreren Folien erfolg-
reicher Arbeit, umgesetzter Projekte 
und erreichter Ziele im Rücken, geht 
unser Geschäftsführender Vorstand 
in weitere zwölf Monate. Gemeinsam 
habe man „noch lange nicht alles zu 
Ende gebracht“ und möchte so auch 
auf den Verantwortungsposten dem 
Verein weiterhin die Treue halten. 
Einzig Richard Schäfer zieht sich aus 
gesundheitlichen Gründen von sei-
ner bisherigen Funktion als zweiter 
Schatzmeister zurück, bleibt dem 
Vorstand aber weiterhin als Beisitzer 
erhalten. So lauten die (neu) besetz-
ten Ränge wie folgt: Guido Froitz-
heim (1. Vorsitzender), Thorsten 
Pfeifer (2. Vorsitzender), Thorsten 
Frey (Geschäftsführer), Edgar Rauch 
(Schatzmeister). 
Gebührendes Umfeld für einen wei-
teren besonderen Anlass. Persönlich 
überreicht von Kreisfußballwart 
Klaus Ilschner darf unser Ede den 
DFB-Ehrenamtspreis samt Urkunde 
für mehr als beachtliche 60 Jahre 
Vereinsarbeit und Engagement ent-
gegennehmen. Wir danken unserem 
Mr. Germania für Alles und hoffen, 
ihn noch viele weitere Jahre an unse-
rer Seite wie auch der des Platzes zu 
wissen. 
Zustimmung und Bekräftigung zur 
Vorstandsphilosophie gab es von 
den knapp 49 Anwesenden, die am 
vergangenen Freitagabend das Ver-
einsheim aufgesucht und sich an den 
Wahlen beteiligt hatten. Mit Blick auf 

die herausfordernde und zuletzt äu-
ßerst brenzlige sportliche Situation 
im aktiven Bereich habe man „keine 
leichte Zeit“ hinter sich, schaue nun 
aber weiter nach vorne und arbeite 
an „nachhaltigem Aufbau mindestens 
einer Herrenmannschaft, die sich im 
Ligageschäft wieder etabliert und 
mit Freude am Trainings- und Spiel-
betrieb, wie auch Vereinsgeschehen 
teilnimmt.“ 
Sehr viel positivere Bilanzen gab es 
von der Jugendabteilung zu berich-
ten. So geht auch Andi Merz, mit vol-
ler Zustimmung und wehenden Fah-
nen sowie einem ganzen Rucksack 
voll Ideen in ein weiteres Amtsjahr 
als Jugendleiter. Sein neues Konzept 
für gezieltere Aufteilung der Aufga-
ben- und Verantwortungsbereiche in-
nerhalb des Trainerstabs und Teams 
trifft ebenfalls auf Zustimmung und 
soll zeitnah zur Umsetzung kommen. 
Der FC Germania bedankt sich bei al-
len Unterstützern, aktiven wie auch 
passiven Mitgliedern, die bislang das 
Vereinsleben auf der Ochsenwiese 
möglich machen und uns mit Stolz 
in diesem Jahr das 120-jährige Be-
stehen feiern lassen. Einmal mehr 
gilt „es geht nur gemeinsam“ und wir 
freuen uns über Jeden, der Lust hat, 
den weiteren Weg mit uns zu gehen. 

Einstimmig und fast geschlossen ins 
neue Geschäftsjahr 

Herzlichen Dank
Sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht haben. 

Karl Emig
* 14.08.1925 † 15.01.2025

Christa und Karl-Heinz Emig
und Angehörige

Bischofsheim, im Februar 2025
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Öffnungszeiten:
Di., Do. + Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Mi. 9.30 - 12.30 Uhr
Tel. Reparaturannahme von Mo. - Sa.

Thomas Wolf
Darmstädter Straße 25
65474 Bischofsheim
Tel. (0 61 44) 97 02 84
info@hausgeraetetw.de
www.hausgeraetetw.de

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST · Reparatur · Beratung · Verkauf

Repariere Hausgeräte aller Marken

Mozartstraße 3 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg 
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Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 13 Uhr und 14.30 - 18 Uhr / Sa 9 - 13 Uhr

Mozartstraße 3 | 65462 Ginsheim-Gustavsburg 
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Wortreich GmbH, Mozartstraße 3
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Fon: +49 (0)6134 – 566960
Fax: +49 (0)6134 – 5669629
buchhandlung@villa-herrmann.de
www.villa-herrmann.de

Geschäftsführerin: Christina Müllender
Handelsregister-Nr.: HRB 98504
USt-Id-Nr.: DE 321522481
Buchhändl. Verkehrs-Nr.: 32299

Bankverbindung:
Volksbank Mainspitze eG 
IBAN: DE03 5086 2903 0000 045756
BIC: GENODE51GIN
Empfänger: Wortreich GmbH

BUCHHANDLUNG 
   in der VILLA HERRMANN

Bücher | Buchkunst | Lesungen

Wortreich GmbH

Nürnberger Straße 7 
65462 Ginsheim-Gustavsburg 
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Kompetenz in 
Service und Technik

Radio Hebel · Schillerstraße 11 · 65462 Ginsheim 
Tel. 0 61 44 / 31 44 4 · www.radio-hebel.de

Am 3. März (Mo.)  und 4. März (Di.) 2025 haben wir geschlossen.

Woi-Geister – Am vergangenen Don-
nerstag fand die Premiere der Ver-
anstaltung Schobbe-Beatz statt, eine 
neue musikalische Veranstaltung, 
organisiert von den Woi-Geistern aus 
Mainz-Kostheim. Die Veranstaltung 
vereinte namhafte Mainzer Liedsän-
ger, die ihre schönsten Fastnachts-
hits präsentierten, mit einem unter-
haltsamen Karaoke-Programm. 
Zu den Künstlern, die den Abend 
unvergesslich machten, gehörten 
Oliver Mager, Thomas Neger und 
die Humbas, Dobbelbock, Handkäs 
un sei Musigg, Ciro Visone und Die 
Rheinmainzer. Während der Umbau-
pause griffen die Künstler und auch 
befreundete Vereine zum Mikrofon 
und verstanden hervorragend das 
Publikum mit Karaoke-Auftritten in 
ihren Bann zu ziehen. Besonders die 
junge Nachwuchssängerin Lilli Kauth 
begeisterte das Publikum mit ihrem 
Karaoke-Song „99 Luftballons“. 
Die Moderation des Abends wurde 
erstmals von Ronja Louis und Jan 
Kretschmar übernommen, die sou-
verän durch das Programm führten. 

Den Auftakt des Abends gestalteten 
die Guggemusiker Tonschiddler, die 
die rund 200 Gäste mit ihren mit-
reißenden Klängen auf die Veran-
staltung einstimmten. Das abwechs-
lungsreiche Programm wurde durch 
die Auftritte des Damenballetts Die 
Fuegos abgerundet. 
Die Premiere von Schobbe-Beatz 
war ein voller Erfolg und hinterließ 
bei den Besuchern und Künstlern 
gleichermaßen einen bleibenden 
Eindruck. Ein Besucher äußerte: 
"Das war ein großartiges Konzept. 
Ein wunderbarer Abend, den ich so 
schnell nicht vergessen werde." 
Die Woi-Geister haben mit ihrer ers-
ten Ausgabe von Schobbe-Beatz eine 
musikalische Veranstaltung auf die 
Beine gestellt, die von den Gästen mit 
Begeisterung aufgenommen wurde. 
Sie planen bereits die nächste Ausga-
be am 29.01.2026 und hoffen, noch 
mehr Besucher anzulocken und dass 
diese Veranstaltung in Zukunft zu ei-
nem festen Bestandteil der Mainzer 
Fastnachtsszene wird.

Schobbe-Beatz: Ein musikalisches 
Highlight

TTC Ginsheim – Das Ginsheimer 
Bürgerhaus bebte, als das Inselfieber 
nach Ginsem schwappte. Die drei Fast-
nachtssitzungen des TTC Ginsheim 
waren restlos ausverkauft und ver-
wandelten den Saal in eine ausgelasse-
ne Mallorca-Party. Sitzungspräsident 

Klaus Rüdiger führte das feier-
freudige Publikum mit gewohn-
tem Witz und Charme durch ein 

mitreißendes Programm.
Nach einem gelungenen Vorspiel 
der TTC-Eigengewächse Nina Rein-

heimer, Felicitas Sapuppo und Phil-
ipp Bernhard zog das Komitee unter 

großem Jubel auf die Bühne – beglei-
tet von der traditionsreichen Main-
zer Ranzengarde. Bereits zu diesem 

Zeitpunkt stand fest: Diese Sitzungen 
werden ein Höhepunkt im Veranstal-
tungskalender werden.
Musikalische Highlights setzten die 
Altrheinstromer, die sich in ihrem 
Programm der Bundestagswahl wid-

meten und mit humorvollen 
Anspielungen für zahlreiche 
Lacher sorgten. Auch die Gins-
heimer Altrheingarde brach-
te den Saal zum Beben. Mit 
einem bunten Mix aus Na-
tionalhymnen griff Markus 
Schönberg die Mainzer Drei-
faltigkeit Weck, Worscht 
und Woi auf. Zum krönen-
den Abschluss eroberte die 
Schlussgruppe des TTC, 

die Happy Ends, die Bühne und ließen 
das Sitzungsmotto noch einmal hoch-
leben.
Doch nicht nur musikalisch, auch hu-
moristisch wurde den Närrinnen und 
Narrhalesen einiges geboten. Proto-
koller Hendrik Thiele machten den 
Beginn in der Bütt, und schaffte es mit 
gekonnt spitzer Zunge über lokale als 
auch weltpolitische Themen mit Witz 
zu berichten. Redner wie Bernhard 
Knab als deutscher Michel, Jürgen 
Wiesmann alias Ernst Lustig, Gardist 
Marcus Schwalbacher, das Duo Babbel 
Nett (Hotte & Pit) oder auch Steffen 
Jobst als Pfarrer Fulder trieben mit ih-
ren Büttenreden die Lachmuskeln des 
Publikums an ihre Grenzen.
Auch tänzerisch blieben keine Wün-
sche offen: Das Männerballett „Horney 
Hornets“ und das TTC-Ballett „Ele-
mentrix“ sorgten mit ihren mitreißen-
den Auftritten für Standing-Ovations. 
Die Zuschauer waren begeistert und 
ließen sich von der ausgelassenen 
Stimmung mitreißen.
Nach dem offiziellen Programm war 
die Feier längst nicht vorbei: In der 
Sektbar ging die Malle-Party weiter, 
und die Närrinnen und Narrhalesen 
feierten bis in die frühen Morgen-
stunden. Die Fastnachtskampagne 
2024/2025 des TTC Ginsheim war ein 
voller Erfolg – ein närrisches Spekta-
kel, das allen Beteiligten noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

 Ginsheimer Bürgerhaus 
 wird zur Malle-Party! 

Der Bischofsheimer Carneval Ver-
ein (BCV) feierte am Freitag, den 14. 
Februar 2025, im Rahmen seines 
75-jährigen Bestehens eine ganz be-
sondere Veranstaltung. Unter dem 
Motto „75 Jahre Narrenglück, Hüt-
tengaudi wie verrückt“ wurde ein 
Turnier mit dem Titel „Just for Fun: 
Mädels Show Tanz Turnier“ im Bür-
gerhaus Bischofsheim ausgetragen 
– ein Abend voller Eleganz, tänzeri-
scher Höchstleistungen und mitrei-
ßender Stimmung.

Glanz und Leidenschaft
Den Auftakt des Abends machte eine 
beeindruckende Eröffnungsshow, 
bei der Tänzerinnen in traditionellen 
Dirndln und Lederhosen auftraten. Mit 
schwungvollen Almauftrieb-Choreo-
grafien, mitreißenden Après-Ski-Tän-
zen und ausgefeilten Bewegungsabläu-
fen versetzten sie das Publikum sofort 
in Hochstimmung. Im Anschluss folgte 
die Vorstellung der siebenköpfigen Jury, 
zu der Bürgermeisterin Lisa Gößwein, 
Landtagsabgeordnete Sabine Bächle-
Scholz, die Ehrensenatoren Marion 
Schorr und Tamara Weinerth sowie 
drei Damen des BCV-Damenkomitees 
gehörten. Auch das Publikum durfte 
mitentscheiden – eigens verteilte Be-
wertungsbögen ermöglichten es den 
Zuschauern, ihre Favoriten zu küren.

Neun Teams – ein unvergesslicher 
Wettkampf
Mit großer Spannung begann das Tur-
nier mit insgesamt 174 talentierten Teil-
nehmerinnen aus der Region. Die Grup-
pen kamen aus Raunheim, Bauschheim, 
Taunusstein, Hillersheim, Wiesbaden, 
Hechtsheim, Mainz und Gundersblum. 
Die teilnehmenden Tanzgruppen wa-
ren: CCR Raunheim | BNZ Bauschheim 

| Funny Dance Sisters Taunusstein | 
SensationStep Hillersheim | CCW Wies-
baden | Fun and Dance Hechtsheim | 
XpressivDance Mainzer Kleppergarde | 
Magic Moves Gundersblum | One2Step 
Undenheim
Jede dieser Gruppen präsentierte Cho-
reografien mit Hebefiguren, exakten 
Formationen und aufwendigen Kostü-
men. Während der Pausen zwischen 
den Auftritten sorgte DJ Mario mit 
stimmungsvoller Après-Ski-Musik für 
eine ausgelassene Atmosphäre. Zudem 
traten weitere Highlights auf, darunter 
die „Dohle Böppcher (BCV)“, die „Stam-
pesbiencher“, „FabAndPAd“ sowie die 
Musikgruppe „Handkäs und sei Musik“, 
die mit ihren Darbietungen für zusätzli-
che Stimmung sorgten.

Die Sieger des Abends
Gegen 23:30 Uhr wurde das Ergebnis 
bekannt gegeben: 3. Platz (111 EUR Sie-
gesprämie): SensationStep aus Hillers-
heim | 2. Platz (222 EUR Siegesprämie): 
One2Step aus Undenheim | 1. Platz 
(333 EUR Siegesprämie + Publikums-
preis mit 111 EUR): Magic Moves aus 
Guntersblum.
Die Preise wurden vom Sanitätshaus Ja-
narium, Naimas Beauty House und dem 
Friseursalon Sonja Süssmann gespon-
sert. Mit diesem grandiosen Turnier hat 
der BCV einmal mehr bewiesen, dass 
er für hochklassige Veranstaltungen 
und mitreißende Tanzevents steht. Die 
Stimmung im Bürgerhaus war bis in die 
späten Stunden ausgelassen, und die 
Tanzgruppen boten Darbietungen auf 
höchstem Niveau. Das Jubiläumsjahr 
des BCV hält noch viele weitere Höhe-
punkte bereit – ein närrisches Spekta-
kel, das Bischofsheim so schnell nicht 
vergessen wird!

Fotos + Text: Klaus Friedrich

·Tanz, Leidenschaft 
·und Hüttengaudi·
··BCV-Showtanzturnier begeistert··



gigu.de

@stadtgigu

facebook.com/gigu.de
#RathausUpdate

Veranstaltungsort:
Burg-Lichtspiele, Darmstädter Landstraße 62, Gu
Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

Fr 31.05. 20 Uhr KINO | Back to Black

So 02.06. 19 Uhr KINO | Back to Black

KINO | Burg-Lichtspiele

Fr  28.02. 20 Uhr | Vena
Fr  07.03. 20 Uhr | Juror #2
So  09.02.  16 Uhr | Mufasa: Der König der Löwen
So  09.03.  19 Uhr | Juror #2
Di  11.03. 20 Uhr | Marianengraben
Fr  14.03.  20 Uhr | A Real Pain
So  16.03.  16 Uhr | Sonic the Hedgehog 3
So  16.03.  19 Uhr | A Real Pain

Weitere Infos: burglichtspiele-gustavsburg.com

VERANSTALTUNGEN | Burg-Lichtspiele

Do 27.02. 20 Uhr (15 € / 12 €)
JAZZ IM KINO | Bastian Weinig Trio

So 16.03. 11 Uhr (Eintritt frei)
50 Jahre Musikschule Mainspitze | Saitenklänge  
im Jubiläumsjahr – ein beeindruckendes Konzert des  
Streicher-Ensembles der Musikschule Mainspitze.
Veranstaltungsort: Gustav-Brunner-Schule, Rudolf- 
Diesel-Straße 25, Gustavsburg

Sa 22.03. 20 Uhr (22 € / 19 €)
KONZERT | Ulla Meinecke „Tour 25 Songs & Geschichten“ 

Do 27.03. 20 Uhr (15 € / 12 €)
Flügeltage | JAZZ IM KINO | Christoph Sänger feat. Ken 
Peplowski 
Do 27.03. 15 – 18 Uhr (40 € / mit Konzert 50 €)
Workshop | mit Ken Peplowski 
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E-Mail: internet@gigu.de, Homepage: www.gigu.de

Ginsheimer Rathaus bis Aschermittwoch  
in närrischer Hand

Am vergangenen Samstag wurde das Ginsheimer Rat-
haus gestürmt – mit viel Humor, guter Laune und bei 
strahlendem Sonnenschein! Pünktlich um 11.11 Uhr er-
oberten die Närrinnen und Narren den Rathausschlüs-
sel. Angeführt von den Kleinsten der Kita Regenbogen 
nahmen sie Bürgermeister Thorsten Siehr in närrische 
Gefangenschaft.

Ab 10.33 Uhr begann das bunte Treiben im Rathaushof: 
Die Guggemusik „Rhoirevoluzzer Mainz“ sorgte für den 
musikalischen Auftakt, während der Narrenzug vom Alt-
rheinufer zum Rathaus zog. Dort lieferten sich Klaus Rü-
diger, Sitzungspräsident des TTC Ginsheim, und der Bür-
germeister einen humorvollen Schlagabtausch. Doch die 
Verteidiger des Rathauses – darunter Vertreter*innen 
der lokalen Politik, Bundes- und Landtagsabgeordnete 
sowie Landrat und Mitarbeitende der Stadtverwaltung – 
hatten keine Chance. Schließlich stürmten die Kita-Kin-
der das Rathaus, legten Bürgermeister Siehr in Fesseln 
und übernahmen die Macht. Die Fastnachtsfahne wurde 
gehisst und das närrische Grundgesetz verkündet. Der 
Rathausschlüssel muss nun am Aschermittwoch von 
Thorsten Siehr in der Kita ausgelöst werden.

Der traditionsreiche Rathaussturm, der vor einigen Jah-
ren von Engelbert Wiedmann ins Leben gerufen wurde, 
bot auch ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm. 
Auftritte von Musik- und Trommlercorps der Mainzer 
Ranzengarde, Nadine Meurer, der Altrheingarde Gins-
heim, Julia Döring, der Showtanzgruppe TSV Rheinfeuer, 
Ciro Visone, den Altrheinstormern Ginsheim und den 
Ginsheimer Kerweborsch sorgten für tolle Unterhaltung.

Der TTC Ginsheim kümmerte sich nicht nur um das leib-
liche Wohl der zahlreichen Besucher*innen, sondern 
organisierte die komplette Veranstaltung mit Unterstüt-
zung der Stadtverwaltung. Den krönenden Abschluss 
des närrischen Spektakels bildete die After-Sturm-Party 
im Seniorentreff „Zur Fähre“ am Altrheinufer, wo die Er-
oberung des Rathauses gebührend gefeiert wurde.

Rosenmontag: mit dem Schiff nach Mainz
Am Rosenmontag, 3. März, besteht die Möglichkeit, mit 
dem Schiff der Primus-Linie von Ginsheim nach Mainz 
zu kommen. Die Abfahrt erfolgt ab Ginsheim (Altrhein) 
um 10.00 Uhr, 10.30 Uhr, 12.00 Uhr und 12.30 Uhr; die 
Rückfahrt ab Mainz erfolgt um 15.00 Uhr, 15.30 Uhr, 
16.30 Uhr und 17.00 Uhr. Folgende Fahrpreise gelten: 
Hin- und Rückfahrt für Erwachsene 10,00 Euro, für Kin-
der 6,00 Euro. Die einfache Fahrt kostet 7,00 Euro, ermä-
ßigt 5,00 Euro. Kinder bis fünf Jahre sind frei. Fahrkarten 
sind direkt am Schiff - nur Barzahlung - erhältlich.

Rosenmontag: Einrichtungen nicht geöffnet
Die Stadtverwaltung erinnert daran, dass am Rosen-
montag, 3. März, alle städtischen Einrichtungen, wie 
Bürgerbüros, Rathäuser, Kindertagesstätten, Kommuna-
le Wohnungsgesellschaft und der Servicebetrieb Bauhof, 
nicht geöffnet sind. Die Bürger*innen werden gebeten, 
dies bei ihren Planungen zu berücksichtigen.

Girls'- und Boys'Day: noch Plätze verfügbar
Für den Girls'Day und Boys'Day sind noch Plätze in städ-
tischen Einrichtungen verfügbar. Schüler*innen ab der 
5. Klasse können spannende Einblicke in verschiedene 
Berufsfelder erhalten. In den Kitas gibt es noch 20 Plät-
ze. Für Jugendliche ab 14 Jahren sind zwei Plätze auf 
dem Bauhof sowie neun Plätze in der Stadtverwaltung 
(Empfang, Finanzen, Seniorenbüro, Tiefbauamt, Ord-
nungsamt, Bürgerbüro) verfügbar. Bewerbungen nimmt 
Inga Heller, Schulstraße 12, Ginsheim-Gustavsburg, Tel. 
06144/20-144, E-Mail: heller@gigu.de, entgegen.

Enkelkinder & Großeltern: Ostereier filzen
Das Seniorenbüro lädt Kinder ab 3 Jahren und ihre Groß-
eltern am Samstag, 29. März, ab 15.00 Uhr zum Osterei-
erfilzen in der Nass-Filz-Technik ein. Die Ostereier kön-
nen anschließend zu Hause den Osterstrauß schmücken. 
Eine Anmeldung ist ab sofort möglich.  Anmeldeforma-
litäten: Die Teilnahmegebühr inklusive Materialkosten 
beträgt 5,00 Euro pro Familie, Bezahlung bei Anmel-
dung. Die Anmeldung ist zu den regulären Veranstal-
tungs- und Öffnungszeiten in Ginsheim (Seniorentreff/
Rathaus) und Gustavsburg (ZAG) möglich. 

Filz-Workshop für Erwachsene 
Das Seniorenbüro lädt Erwachsene von 18 bis 99 Jahren 
zum zweiten Filz-Workshop am 5. April ein. Ab 15.00 
Uhr können Teilnehmer*innen unter Anleitung kleine 
Etuis, Schlüsselanhänger oder Frühlings-Deko aus Nass-
Filz anfertigen. Eine Anmeldung ist ab sofort möglich. 
Anmeldeformalitäten: Die Teilnahmegebühr inklusive 
Materialkosten beträgt 8,00 Euro, Bezahlung bei An-
meldung. Die Anmeldung ist zu den regulären Veranstal-
tungs- und Öffnungszeiten in Ginsheim (Seniorentreff/
Rathaus) und Gustavsburg (ZAG) möglich.

Kostenlose Rentenberatung
Die nächsten Rentenberatungen durch Anton Reich-
mann finden an den Donnerstagen, 13. März und 27. 
März, jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr im Trauzimmer 
des Ginsheimer Rathauses statt. Es wird um Anmel-
dung gebeten: Telefon 06144/31791, E-Mail: toni.reich-
mann@t-online.de

"Auf einen Kaffee" mit dem Bürgermeister 
und der Europabeauftragten der Stadt

Bürgermeister Thorsten Siehr lädt im März wieder zu 
seinem Gesprächsformat „Auf einen Kaffee mit dem 
Bürgermeister“ ein. An den beiden folgenden Terminen 
haben Bürger*innen die Gelegenheit, bei einer Tasse 
Kaffee mit dem Bürgermeister ins Gespräch zu kommen 
und Fragen rund um die Stadt zu stellen: Donnerstag, 
6. März, 16.30 bis 18.00 Uhr, im Café R(h)eingenuss in 
Ginsheim; Donnerstag, 27. März, 16.30 bis 18.00 Uhr, in 
Gustavsburg - genauer Ort wird noch bekannt gegeben.

Bürgermeister Thorsten Siehr wird bei den Gesprächen 
von Anja Nillius, der Europabeauftragten der Stadt, be-
gleitet. Anja Nillius wurde im vergangenen Jahr von 
der Stadtverordnetenversammlung zur Vertreterin der 
Stadt im Netzwerk „Europa fängt in der Gemeinde an“ 
gewählt. In dieser Funktion wird sie künftig ihre Kennt-
nisse über die Europäische Union, sowie ihre Erfahrun-
gen und Kontakte an die Bürger*innen weitergeben.

Im Rahmen der Gespräche haben die Bürger*innen die 
Möglichkeit, sowohl mit dem Bürgermeister als auch 
mit Anja Nillius über aktuelle Themen und europäische 
Fragen ins Gespräch zu kommen. Beide freuen sich auf 
interessante Begegnungen und einen regen Austausch.

Sanierungsarbeiten am Kanal in der 
Hauptstraße/Stegstraße in Ginsheim

Der Abwasser- und Servicebetrieb Mainspitze (ASM) 
informiert, dass nach dem Straßeneinbruch im Sep-
tember 2024 im Bereich Hauptstraße/Stegstraße die 
Kanäle und Schächte überprüft wurden. Dabei wurden 
mehrere Risse entdeckt, die nun mit einem sogenannten 
"Schlauchliner" saniert werden. Dieser flexible, mit Harz 
imprägnierte Schlauch wird in den Kanal eingezogen 
und härtet dort aus, sodass eine stabile Innenwand ent-
steht – ganz ohne aufwendige Tiefbauarbeiten. 

Zusätzlich sind Sanierungsarbeiten an den Schächten 
sowie der Austausch der Schachtabdeckungen notwen-
dig. Da sich einige Schächte mitten in der Fahrbahn be-
finden, wird der betroffene Abschnitt bis 7. März 2025 
vollständig gesperrt. Der Busverkehr wird ebenfalls um-
geleitet. 

Die Ursache des Straßeneinbruchs im September war 
eine Undichtigkeit in der Wand eines Kanalschachts, der 
als Zugang zu den unterirdischen Kanälen dient. Diese 
wurde umgehend behoben. Die jetzigen Arbeiten sollen 
weitere Schäden und Einbrüche verhindern. Veranstaltungsort:

Burg-Lichtspiele, Darmstädter Landstraße 62, Gu
Kartenvorverkauf:
Bürgerbüros Ginsheim-Gustavsburg, 06144 20-211 
tickets.gigu.de oder burglichtspiele-gustavsburg.com 
Tages-/Abendkasse 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn
Veranstalter: 
Kulturbüro in der Villa Herrmann, Mozartstraße 3,  
65462 Ginsheim-Gustavsburg, 06134 585-315

Fr 31.05. 20 Uhr KINO | Back to Black

So 02.06. 19 Uhr KINO | Back to Black

KINO | Burg-Lichtspiele

Fr  28.02. 20 Uhr | Vena
Fr  07.03. 20 Uhr | Juror #2
So  09.03.  16 Uhr | Mufasa: Der König der Löwen
So  09.03.  19 Uhr | Juror #2
Di  11.03. 20 Uhr | Marianengraben
Fr  14.03.  20 Uhr | A Real Pain
So  16.03.  16 Uhr | Sonic the Hedgehog 3
So  16.03.  19 Uhr | A Real Pain

Weitere Infos: burglichtspiele-gustavsburg.com

VERANSTALTUNGEN | Burg-Lichtspiele

Do 27.02. 20 Uhr (15 € / 12 €)
JAZZ IM KINO | Bastian Weinig Trio

So 16.03. 11 Uhr (Eintritt frei)
50 Jahre Musikschule Mainspitze | Saitenklänge  
im Jubiläumsjahr – ein beeindruckendes Konzert des  
Streicher-Ensembles der Musikschule Mainspitze.
Veranstaltungsort: Gustav-Brunner-Schule, Rudolf- 
Diesel-Straße 25, Gustavsburg

Sa 22.03. 20 Uhr (22 € / 19 €)
KONZERT | Ulla Meinecke „Tour 25 Songs & Geschichten“ 

Do 27.03. 15 – 18 Uhr (40 € / mit Konzert 50 €)
Workshop | mit Matthias Seuffert
Do 27.03. 20 Uhr (15 € / 12 €)
Flügeltage | JAZZ IM KINO | Christof Sänger Trio feat. 
Matthias Seuffert 

Es werd geschungeld,
es werd gelacht,
Kinners wie schee,
es is Fassenacht!

Mit Verkleidung un Schminge 
im Gesicht
so konn mer mol wer on-
neres soi,
ob Prinzessin, ob Narr od-
der e guud Fee,
de Fantasie sin do koo Grenzjer setzt 
un dud gar nit weh.

De Frohsinn is widder doo,
mer schlübbt in bunde Klarmodde,
die Mussig spielt uff,
un de Clown setzt soi rot Noos obbe 
druff.

Die rot Noos, des is em Clown soi 
Maggezeische,
mit Witz un gonz scharmond,
is er nit nur lusdisch un heider,

sondern konn ach de Obrischkeit 
emol die Levidscher uffzeische.

Ach mit nem kloone Tränsche im 
Knobbloch

sorscht de Clown schtets fer allseits 
guud Unnerhaldung.
Kummer un Gram wern mit Konfeddi 
bedeckt,
wenigstens fer e korz Aacheblicksche 

kimmts heidere Läschele 
zurick.

Om Aschermiddwoch is 
donn widder alles vor-
bei,

die Maske falle un die 
Schminge is verlaafe.
Noch em Heringsesse 
un wonns Portmonee 

ausgewäsche is,
kimmt widder de All-
daach in soim bekonnde 

Einerlei.

Doch monschmol kimmt de Clown 
ach zwische Aschermiddwoch
un Altweiber gonz spontan aus mer 
raus.
Denn so e Roll konn ach es Dor zur 
Werklischkeit soi
un hinner aller Kunst, steckt en 
Mensch mit eschder Lebenslust!
 
In dem Sinn, e dreifach donnerndes 
HELAU, Narrhallamarsch un Auszuch.

Cathrin Josephine Kolter, 
Ihne Ihr bekennende 

Dialektbabbelern aus Ginsem

geschribbe wie gebabbelt ... 
de Clown un soi rod Noos

Helau! Am Samstag, 22.02. lud die Gemeinde Bischofsheim alle Senioren 
ab 65 Jahre zur Fastnachtssitzung ins Bürgerhaus ein. Los ging es um 13:11 
Uhr mit einem bunten Einzug der Bischofsheimer Fastnachtsvereine BCV und 
Narrenkäfig. Reinhard Bersch hat den Nachmittag moderiert. Dieses Jahr wur-
de das 50-jährige Jubiläum des närrischen Seniorennachmittags gefeiert. Es gab 
ein abwechslungsreiches Programm, welches von unterhaltsamen Vorträgen 
bis zu Tanzvorführungen und Gesang reichte. An den Vorführungen beteiligten 
sich der Narrenkäfig, der BCV, der TV 1883, Wolfgang Beisiegel und Wolfgang 
Mayer – und der 8-jährige Lukas Weinerth mit einer Gesangsnummer. Die musi-
kalische Unterhaltung kam von Alleinunterhalter Thorsten Schnur.
Für Speis und Trank war mit Fleischwurst, Brezeln, Wein und verschiedenen 
Softgetränken gesorgt, was alles im Eintrittspreis von 10 Euro enthalten war.
Außerdem hielt Bürgermeisterin Lisa Gößwein ebenfalls einen Vortrag – und 
so hatte die Sitzung einen gelungenen Start. Engelbert Wiedmann alias „De 
Schambes vun de Altstadt“ sorgte mit Werner Hartmann am Flügel für einen 
fantastischen Abschluss der Sitzung. Das Bürgerhaus war mit über 300 Gäs-
ten sehr gut besucht. Lisa Gößwein dankte allen ehrenamtlichen Helfern, den 
Kräften von DRK und Feuerwehr und allen, die den tollen Nachmittag ermög-
licht haben sowie den Sponsoren Edeka Markt Lucchese und der Volksbank 
Mainspitze. Das wars von mir. Helau! Und bis zum nächsten Mal. 

Euer Lenny Zaia, 13 Jahre alt

„Ich hoffe, dass jeder mit einem Lächeln im Gesicht nach Hause geht und 
sagt: Des war en scheeene Tag.“ Klaus Rüdiger, Sitzungspräsident des TTC, ist hap-
py. Der siebte Sturm aufs Ginsheimer Rathaus – erstmalig unter der Leitung des 
Tischtennis-Clubs Ginsheim – war ein voller Erfolg. Mit rund 180 Personen zogen 
die Rathausstürmer von der Fähre in die Schulstraße, um den Bürgermeister sym-
bolisch in Ketten zu legen. Schnell füllte sich der Rathausplatz, als die Party mit 
zahlreichen Fastnachtsgrößen der Region ihren Lauf nahm. Neu in diesem Jahr war 
der VIP-Bereich im Hof. Bisher verköstigten die Organisatoren ihre Sponsoren und 
andere VIPs im ersten Stock des Rathauses. „Wir sind ab sofort auf einer Augenhö-
he“, betonte Klaus Rüdiger. „Ich freue mich für den TTC und das Publikum, dass das 
Wetter so toll ist“, sagte Engelbert Wiedmann. Ihm verdankt GiGu den närrischen 
Rathaussturm, den er aus Überalterungsgründen seines Vereins „Fastnachtsakti-
ve“ vertrauensvoll in die Hände des TTC legte. „Toll, was daraus geworden ist“, sagt 
Landrat Thomas Will, der sich noch gut an die „kleinen“ Anfänge der neuen Ginshei-
mer Tradition erinnert. Begeisterung lösten die Ginsemer Kerweborsch mit ihrem 
Auftritt aus, bei dem Merkel Carl Guthmann deutlich machte, dass er seinem Amt 
absolut gewachsen ist. Stimmungsvoll und lässig präsentierte er seinen mehrminü-
tigen Vortrag völlig auswendig, während die Kerwemädscher und -borsch sprich-
wörtlich hinter ihm standen. „Es ist schön, wie viele Leute hier Fastnacht zelebrie-
ren. Ein tolles Ereignis“, fasste Kerweborsch Michel Maurer zusammen. Der nächste 
Rathaussturm ist für den 7.2.2026 geplant.                                                                               Axel S.

Närrischer Seniorennachmittag Närrischer Rathaussturm
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KLEINANZEIGEN
Bieten, Suchen, Finden, Verkaufen
In dieser Spalte findet ihr kostenlose Kleinanzeigen (nur einmalige pri-
vate An- und Verkäufe, keine Immobilien-, Dienstleistungs- und KfZ-An-
gebote bzw. Gesuche). 
Kleinanzeige aufgeben: kleinanzeigen@neuesausdermainspitze.de 

Massive Küchenholzbank mit Stau-
raum, ca. 160cm breit, gut erhalten, 
70 € für Selbstabholer. Tel.: 0170-
7700499.

Stabiler Korbsessel und Schaukel-
stuhl zu kaufen gesucht. Tel.: 0176-
96662875.

Suche Porzellan, Modeschmuck und 
Kerzenleuchter, Tel.: 06134-22151.

Jacke der Fa. Wellensteyn, Blau, 
Größe M, Neupreis 199 €, neuwertig 
für 90 € zu verkaufen; Tel.: 06144-
7423.

4 Sommerreifen Nexus N‘Fera 
Primus 215/55 R18 95V, 300 € VB 
(Neupreis 500 €), nur ca. 30 km ge-
fahren, wegen Wechsel auf Allwetter-
reifen. Tel.: 06144-42243.

Alu-Multifunktionsleiter von Hailo, 
neuwertig, günstig, VHS; Werkzeug-
koffer mit 179 Qualitätswerkzeugen, 
unbenutzt, Preis VHS; Tel.: 0176-
53640203.

Verkaufe Damenfahrrad der Marke 
Pegasus. Das Rad ist silber, hat 7 Gän-
ge und die Reifengröße ist 28 Zoll. 
VHB 60€. Tel.: 06144-32735.

Seniorensessel mit Aufstehhilfe,
elektrisch, sehr gut erhalten in 
Ziegelrot. VHB 95 €. Tel.: 06144-
338804.

Verkaufe eine Mikrowelle und eine 
Küchenspühle im Kleinformat, Tel.: 
06134-54101.

Bürodrehstuhl auf Rollen, gepolstert, 
kaum benutzt, 45 €; Spiegel, 80x62 
cm, auf Holzplatte, VHS, verschie-
dene Hanteln neuwertig, VHS; Tel.: 
06144-4692129.

L OHRUM & REP K E W I T Z
Rech t s a n wä lt e

Ihre Berater für Verwaltungsrecht,  
Bauen und Wohnen

Gustavsburger straße 4 | 65474 Bischofsheim
telefon 06144 3349780 | Fax 06144 3349782

anwaelte@loh-rep.de | www.loh-rep.de
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Metallbau Ralf Richter
Alte Mainzer Str. 14 A
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 6 20 10
metallbau-r.richter@t-online.de

Privat: Konrad-Adenauer-Allee 28
64569 Nauheim
Tel. 0 61 52 / 85 89 322

Tore – Geländer – Treppen – Überdachungen 
Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung

Erneuerung von Rolläden, Fenster und Türen in Holz 
und Kunststoff | Reparatur- und Wartungsservice | 

Möbel, Innenausbau und Glasarbeiten

Meisterbetrieb seit 1992

Wilhelmstrasse 12 · 65474 Bischofsheim
Tel. 0 61 44/72 79 · info@ribbe.info · www.ribbe.info

Hermann Meierle GmbH 
 FFeennsstteerr,,TTüürreenn  ,,RRoollllllääddeenn    
                                                                        uunndd  mmeehhrr……  

 
Rheinstr.- 1 
65462 Ginsheim 
Tel. 06144/32281 
Fax 06144/2281 
meierle@ginsheim.info 

•Fliegengitter 
•Markisen 
•Glasarbeiten 
•Reparaturservice meierle.ginsheim@t-online.de

> Inspektion nach Herstellervorgaben
    > Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus 
        > Klimaservice
            > Reifenservice
                > Bremsenservice
                    > Hybrid- und Elektrofahrzeuge

Fa. Robert Itzel KFZ
Rheinstraße 79

65462 Ginsheim-Gustavsburg 
Telefon: 06144-2390

Fax: 06144-92238
E-Mail: huberghr@web.de
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Rund um die 
Immobilienwirtschaft
mit Sven Buschlinger

Die Bundesregierung will das Mietrecht verschärfen

Hoch schlugen die Wellen der Empörung über das 
neue Mietgesetz, das vom Bundeskabinett  am 18. De-
zember beschlossen wurde. Zornige Kriti k hagelte es 
von Seiten der Immobilien- und Wohnungswirtschaft .  
Stein des Anstoßes sind folgende geplante Änderun-
gen: 1.Die Bundesregierung will den Betrachtungs-
zeitraum für die ortsübliche Vergleichsmiete von 
sechs auf sieben Jahre verlängern. 2.In angespannten 
Wohnungsmärkten soll die Kappungsgrenze (also die 
zulässige Mieterhöhung in einem Zeitraum von drei Jahren) von derzeit 15 
auf elf Prozent abgesenkt werden. 3.Für Gemeinden ab 100.000 Einwohnern 
ist die Erstellung qualifi zierter Mietspiegel verpfl ichtend. 4.Mieterschützende 
Regelungen wie das Nachholrecht und die sogenannte Schonfrist (nach § 569 
Abs. 3 Nr. 2 BGB kann der Mieter eine Räumungsklage abwenden, indem er 
oder eine öff entliche Stelle innerhalb von zwei Monaten nach Zustellung alle 
Mietrückstände begleicht) gelten derzeit nur für die außerordentliche fristlo-
se Kündigung wegen Zahlungsverzugs. Nun, kurz vor den Neuwahlen, sollen 
sie auf die ordentliche Kündigung übertragen werden. 5.Verlängerung der 
Mietpreisbremse: Auf helle Empörung seitens der Immobilienverbände stößt 
auch die Verlängerung der 2015 eingeführten Mietpreisbremse: Das Gesetz, 
das in 13 von 16 Bundesländern regelt, dass die Miete bei Neuvermietungen 
höchstens um zehn Prozent über der ortsüblichen Vergleichsmiete liegen 
darf, sollte Ende 2025 auslaufen. Die Bundesregierung will das umstritt ene 
Instrument bis Ende 2029 verlängern.  Die rot-grünen Mietgesetzverschärfun-
gen zementi erten durch steigende Baukosten und sinkende Mieteinnahmen 
den Neubaustopp, kriti sierte der Spitzenverband der Wohnungswirtschaft  
GdW.  Nach wie vor sind die Standpunkte unversöhnlich. Während SPD und 
Grüne auf schärfere Regulierungen setzen – und dabei anscheinend verges-
sen, dass die (damalige) Ampel ihr Ziel, 400.000 neue Wohnungen pro Jahr zu 
bauen, verfehlt hat – sind es nach Meinung von Union und FDP genau diese 
Einschränkungen, die angespannte Wohnungsmärkte schaff en.

Geschäft sführer 
Sven Buschlinger
RE/MAX Mainz-Bischofsheim

Quelle:  „Entwurf eines Gesetzes zur Änderung von Regelungen des Rechts der Wohnraummiete“  
 (Bundesjusti zministerium,) gesetze-im-internet.de, haufe.de, wiwo.de, immowelt.de,  
 mieterbund.de, tagesschau.de, s-lv.de, Deutsches Insti tut für Wirtschaft sforschung (DIW)

Experten-Tipp!

Heimat- und Verkehrsverein Bischofs-
heim – Kürzlich wurde die erste Info-
Tafel an einem Straßen-Schild zu Ehren 
von Dr. Hans Böckler enthüllt und damit 
ein Projekt des Heimat- und Geschichts-
vereins Bischofsheim zu einer erfolg-
reichen Realisierung gebracht. „Im 
Namen der Straße“ war eine Serie von 
Beiträgen zur Heimatforschung von 
Professor Dr. Wolfgang Schneider, die in 
„Neues aus der Mainspitze“ veröffent-
licht wurden. Der HGV hat daraus einen 
Bischofsheimer Kalender gemacht und 
die Gemeinde setzt im Jubiläumsjahr 
des Vereins die historischen Recher-
chen in die Praxis um. Am Internatio-
nalen Frauentag, dem 8. März, kommt 
es zu einer weiteren Enthüllung einer 
Info-Tafel und zwar in der Eleonoren-
straße. Um 11 Uhr kommen vor allem 
die Anwohnerinnen zu Wort, die an 
Eleonore Ernestine Marie Prinzessin zu 
Solms-Hohensolms-Lich erinnern wer-
den. Sie war Großherzogin von Hessen 
und bei Rhein, wurde 1871 geboren, 
fühlte sich zeit ihres Lebens der Wohltä-

tigkeit verpflichtet und starb bei einem 
Flugzeugunglück im Jahre 1937. Die 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

Neue Info-Tafel am Internationalen Frauentag

TSV Ginsheim – Die TSV Ginsheim 
hat drei neue Kampfrichterinnen im 
Gerätturnen mit der C-Lizenz dazu 
gewonnen. Kim Winkler, Judit Moser 
und Alice Nachtmann haben nach 
mehrtägigen Lehrgängen, am 23.Fe-
bruar ihre Prüfung beim Hessischen 
Turnverband in Alsfeld erfolgreich 
abgelegt. Mit der C-Lizenz in Gerät-
turnen weiblich besteht die Möglich-
keit auf Hessenebene bei den Turn-
wettkämpfen zu werten. Die TSV 

Drei neue Kampfrichterinnen 
Geräteturnen

gratuliert zur bestandenen Prüfung 
und freut sich über die Weiterbildun-
gen ihrer Trainerinnen. 

Initiative Pro Bansen/BUND Main-
spitze – Die Stadtverordnetenver-
sammlung hat am 20.02. der Vorzugs-
variante zur Altrheinuferumgestaltung 
zugestimmt. Diese beinhaltet unter 
anderem die Errichtung eines Rad-
wegs, der eine neue versiegelte Fläche 
darstellt und mit einer Breite von ca. 
4m eine Abholzung im Wäldchen zur 
Folge hat. Dieser wird sich ab Höhe 
Mainzer Strasse durch das Wäldchen 
und den Grüngürtel „Bansen“ bis hin 
zur Fähre erstrecken. Der Grund für 
diese Maßnahme soll eine Trennung 
des Radverkehrs von den übrigen Ver-
kehrsteilnehmern sein.
Es wurde sich zahlreich über den 
Rennradverkehr auf der Dammstras-
se beschwert, leider wurde dies von 
der Hochschule Darmstadt auf den 
gesamten Radverkehr gemünzt. Solch 
ein Radweg ist nach näherer Beleuch-
tung allerdings nicht die Lösung des 
Problems, sondern bringt eine Menge 
Nachteile mit sich. Trotz der Errich-
tung des Radwegs werden die Radfah-
rer alle zur Verfügung stehenden Wege 
nutzen.
Der Bansen ist ein beliebtes Naherho-

lungsgebiet für Jung und Alt. Kinder 
können ungezwungen spielen, die 
Wiese lädt zum Verweilen und Pickni-
cken ein. Dies wird durch den Radweg 
nicht mehr gefahrenlos möglich sein! 
Der Bansen samt „Wäldchen“ ist ein 
Landschaftsschutzgebiet und zählt zu 
einem der bedeutendsten Vogelschutz-
gebiete. Hier halten sich gefährdete 
Tierarten wie Fledermäuse, Igel und 
Gartenschläfer auf. Aber auch andere 
Tiere wie eine Vielzahl von Insekten 
und Vogelarten finden dort ihren Le-
bensraum. Besonders bei Hochwasser 
ist dieser Bereich ein Rückzugsort für 
alle Wildtiere.
Der Konfliktbereich wird durch die 
geplanten Maßnahmen nicht einge-
dämmt, sondern erweitert. Es kann 
nicht im Interesse der Ginsheimer sein, 
unseren letzten natürlichen Juwel we-
gen einiger rücksichtsloser Radfahrer 
zu opfern. Diesen Grüngürtel gilt es zu 
schützen und zu bewahren. Die Damm-
strasse in eine verkehrsberuhigte Zone 
umzuwandeln, wäre eine kostengüns-
tige und sinnvolle Alternative, ohne in 
die Natur eingreifen zu müssen!
(probansen@gmx.de)

Unser Bansen in Gefahr?!

Rheinstraße 16 · 65462 Ginsheim-Gustavsburg · Telefon 06144-2164

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 - 12.30 Uhr & 15 - 18 Uhr · Mi 8 - 12.30 Uhr · Sa 7.30 - 13 Uhr

Tischtennis-Club Ginsheim – Am ak-
tuellen Spieltag waren 3 TTC-Herren-
Teams am Start. Gewinnen konnte al-
lerdings nur die 1. Herrenmannschaft 
in der Bezirksliga Gr. 3. Die 2. und die 4. 
Mannschaft mussten dagegen Nieder-
lagen hinnehmen.
Für die 1. Herrenmannschaft ging es 
im Rückspiel gegen den TV Groß-Ge-
rau hauptsächlich darum, den unnö-
tigen Punktverlust aus der Vorrunde 
(5:5) vergessen zu machen. Mit Martin 
Kohler in der Mannschaft war alles auf 
einen Sieg ausgerichtet. Der TTC ge-
wann glatt mit 9:1 Punkten, hatte aber 
auch in 3 Matches das Glück auf seiner 
Seite. So musste z.B. Stephan Nacht-
mann im 5. Satz einen 0:6-Rückstand 
sowie 3 Matchballe abwehren bevor er 
als Sieger die Platte verlassen konnte. 
Auch Jens Tippmann holte einen kla-
ren Rückstand im Entscheidungssatz 
auf und gewann den dann noch knapp 
mit 11:9. In den Doppeln bleibt der 
TTC in 2025 weiterhin ungeschlagen 
(12:0 Siege). Der TTC hat durch den 
Sieg den 2. Tabellenplatz gefestigt. 
TTC: Stephan Nachtmann /Rolf Cezan-
ne und Martin Kohler/Jens Tippmann 
(je 1:0), Kohler (2:0), Nachtmann (1:1), 
Cezanne und Tippmann (je 2:0). 
Die 2. Herrenmannschaft musste dage-

gen in der Bezirksklasse gegen Tabel-
lenführer TGS Frankfurt II die erwar-
tete Niederlage hinnehmen. Das Team 
wird wohl bis zum Saisonende um den 
Klassenerhalt kämpfen müssen. TTC: 
Pascal Jertz/Fabian Schmenger (0:1), 
Raphael Frey/Jonas Töpler (1:0), Frey 
und Jertz (je 0:2), Töpler und Schmen-
ger (je 1:1). 
Das Unentschieden der 1. Damenmann-
schaft des TTC Ginsheim in der Bezirks-
liga fühlte sich am Spielende sicher eher 
wie eine Niederlage an. Das Heimspiel 
gegen den Tabellensechsten SG Sei-
denbuch aus dem Odenwald begann 
mit einem 1:1 in den Doppeln. Susanne 
Schuller/Denise Hoffmann hatten die 
Niederlage von Rebecca Heinemann/
Michaela Hauf ausgeglichen. Schuller 
setzte sich dann klar mit 3:0 im ersten 
Einzel durch, doch Heinemann hatte in 
ihrem Einzel genauso klar das Nachse-
hen. Hoffmann brachte den TTC erneut 
in Führung. Diese konnte Michaela Hauf 
trotz einer 2:0 Satzführung leider nicht 
ausbauen. An der Spitze lief es dann wie 
im ersten Durchgang. Klarer Sieg von 
Schuller und klare Niederlage von Hei-
nemann. Michaela Hauf ließ im letzten 
Einzel des Tages nichts anbrennen und 
sicherte dem Team das verdiente Un-
entschieden. 

Nur die ‚Erste‘ Herren gewinnt
1. Damenmannschaft mit unnötigem Punktverlust



FRITZ RAUCH
Ringstrasse 24  65462 Ginsheim-Gustavsburg

Telefon  06144/2377

Maler und Stukkateurmeister

GM
B
H

Verputz-Wärmeschutz-Trockenbau-Anstrich
Lackierung-Tapezierung-Bodenbelag

Dekorative Technik-VergoldungBüro- und

Buchhaltung 

bzw 

Steuerfach-

kraft

gesucht!
Karl Juli & Sohn Baudekoration e.K. • Inh. Peter Hattemer
Josef-Seliger-Straße 15  • 65462 Ginsheim-Gustavsburg
Tel./ Fax 0 61 44 / 40 22 98   • mobil 0152 / 541 337 56
www.karl-juli.de  • kontakt@karl-juli.de

MALEN

TAPEZIEREN

VOLLWÄRMESCHUTZ

TROCKENBAU

ALTBAUSANIERUNG

VOLLWÄRMESCHUTZ

seit 
75 Jahren

www.malermeister-haus.de  ·  Tel. 06144.7519

erhalten & gestalten

         MÄRZ     

Samstag | 01.03.2025

12:15–15:15 Uhr Rotznäschen El-
tern-Kind-Café Ginsheim
Erste-Hilfe-Kurs am Baby/Kind 
Inklusive Leckereien | € 70 | Anmel-
dung und Tickets im Rotznäschen 
Café | Ballou-Platz, Ginsheim 

14 Uhr Energie-Oase Bischofsheim
Workshop „Lachen & Leichtigkeit“ 
Wieder Kind sein dürfen. Lachen, 
Atemübungen sowie Meditation. 
Anmeldung erforderlich über www.
herzens-reich.de | 40 Euro | Ulmen-
straße 1 (Ladenzeile), Bischofsheim

19 Uhr Sportzentrum SV 07 Bischofs-
heim
Ü45 Fassenachts-Disco Tanzpar-
ty Aktuelle und Musik der letzten 
4 Jahrzehnte von und mit DJ Rossi | 
10€ (15€ Abendkasse) | Ginsheimer 
Landstr. 13, Bischofsheim

Sonntag | 02.03.2025

10-13 Uhr FranzisPferdeStärken Bi-
schofsheim
Faschingsparty mit Pferden toll 
verkleidet schmücken und reiten wir 
gemeinsam unsere tollen Pferde und 
Ponys | 35 € inkl. Getränke, Snacks, 
Musik und Partystimmung | Im Wüs-
ten Forst 16, Bischofsheim

Mittwoch | 05.03.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Film+Wein Überraschungsfilm | 
Eintritt frei | Anmeldung unter www.
burg-lichtspiele.com/film | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Donnerstag | 06.03.2025

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Vorlesen und Basteln ab 4 Jahren 
für Kita-Kinder, die Spaß an Bilderbü-
chern haben. Es wird ein Bilderbuch 
vorgelesen, im Anschluss daran bas-
teln wir gemeinsam etwas passendes 
zur Geschichte | frei | Mozartstraße 
3, Gustavsburg, buchhandlung@vil-
la-herrmann.de

Freitag | 07.03.2025

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Kinder-Mitmach-Lesung – Vorle-
sen mit Musik für Kinder ab 18 Mo-
nate mit einem Elternteil, die Spaß 
an Büchern und Musik haben. Es 
werden Bücher vorgelesen und dazu 
passende Lieder gesungen bzw. mit 
Orff Instrumenten musiziert | 5 € | 
Mozartstraße 3, Gustavsburg, buch-
handlung@villa-herrmann.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: Juror #2 | 9 €, erm. 7 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Samstag | 08.03.2025

11 Uhr Eleonorenstraße Bischofs-
heim
Enthüllung Info-Tafel in Erinnerung 
an Eleonore Ernestine Marie Prinzes-
sin zu Solms-Hohensolms-Lich

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Achterbahn: Die Frauentagsshow | 
19 € | Anmeldung unter achterbahn-
show.de | Darmstädter Landstraße 
62, Gustavsburg

Sonntag | 09.03.2025

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Achterbähnchen: Wichtelwitz 
und Riesenmut | ab 4 J. | frei | An-
meldung unter achterbahnshow.de 
| Darmstädter Landstraße 62, Gus-
tavsburg

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Familienkino: Mufasa: König der 
Löwen | 4,50 €, Erw. 7 € | Darmstäd-
ter Landstr. 62, Gustavsburg

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: Juror #2 | 9 €, erm. 7 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Dienstag | 11.03.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: Marianengraben | 9 €, erm. 7 
€ | Darmstädter Landstr. 62, Gustavs-
burg

Mittwoch | 12.03.2025

15 Uhr Katholisches Pfarrheim Gins-
heim
Ökumenischer Seniorennachmit-
tag Wilhelm Fauth und seine Foto-
grafien | Referent: Erwin Dürr | frei | 
Mainzer Str. 23, Ginsheim

Donnerstag | 13.03.2025

17 Uhr Seniorentreff „Zur Fähre“ 
Ginsheim
Der VdK GiGu lädt ein Info-Ver-
anstaltung des Vereins „Weisser 
Ring“ e.V. Wie wirkt der Weisse 
Ring: Rat und Hilfe für Opfer von 
Straftaten, Kriminalität und Gewalt 
| Referentinnen: Edith Rischer und 
Frau Barbara Weil | Anmeldung er-
beten unter Tel: 06134-5001967 
oder AB 06134-51767 sowie www.
vdk.de/ov-ginsheim-gustavsburg | 
Altrheinufer Ginsheim

19 Uhr SV07 Bischofsheim
Ordentlichen Mitgliederversamm-
lung der Tennisabteilung der 
SV07 Bischofsheim | Vereinsheim 
der SV07 Bischofsheim, Ginsheimer 
Landstraße 13, Bischofsheim

Freitag | 14.03.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: A Real Pain | 9 €, erm. 7 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

20 Uhr Bürgerhaus Ginsheim
Mitgliederversammlung der TSV 
Ginsheim | Bürgerhaus, Raum 2, 
Frankfurter Straße 39, Ginsheim

Sonntag | 16.03.2025

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Familienkino: Sonic the Hedgehog 
3 | 4,50 €, Erw. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: A Real Pain | 9 €, erm. 7 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

Dienstag | 18.03.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: La Cocina – Der Geschmack 
des Lebens | 9 €, erm. 7 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Freitag | 21.03.2025

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Kinder-Mitmach-Lesung – Vorle-
sen mit Musik für Kinder ab 18 Mo-
nate mit einem Elternteil, die Spaß 
an Büchern und Musik haben. Es 
werden Bücher vorgelesen und dazu 
passende Lieder gesungen bzw. mit 
Orff Instrumenten musiziert | 5 € | 
Mozartstraße 3, Gustavsburg, buch-
handlung@villa-herrmann.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: Maria | 9 €, erm. 7 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Samstag | 22.03.2025

10–18 Uhr Katholisches Gemeinde-
haus Bischofsheim
Erster Frühlings-Flohmark Neben 
„normalen“ Sortiment Haushalt, Por-
zellan, Gläser, Deko-Artikel und Mo-
deschmuck werden viele Oster- und 
Frühlings-Schnäppchen angeboten. 
Der Erlös des Flohmarkts kommt wie 
immer einem sozialen Zweck zugute 
| Untergasse 12, Bischofsheim

15–18 Uhr Bürgerhaus Ginsheim
Kindersachenaktion-Ginsheim  
Einlass für Schwangere (ohne Be-
gleitperson) gegen Vorlage des Mut-
terpasses um 14.15 Uhr am Hin-
tereingang Einlass | sorgfältig nach 
Größen sortiert Bekleidung von Gr. 
50-188, Schuhe, Spielwaren, Kinder-
wagen, Fahrräder, Autositze, CDs, 
DVDs, Bücher usw. | für Getränke 
und Kuchen sorgt der Elternbeirat 
der Kita „Altrheinstromer“ | www.
kindersachenaktion-ginsheim.de | 
Frankfurterstr.39, Ginsheim

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Konzert: Ulla Meinecke „Tour 25 
Songs & Geschichten“ freuen Sie sich 
auf einen Abend mit spannenden und 
humorvollen Erkenntnissen und mu-
sikalischen Ausflügen zusammen mit 
dem Multi-Instrumentalisten Reimar 
Henschke | 22€/erm. 19 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Sonntag | 23.03.2025 

09–11.30 Bürgerhaus Ginsheim
Kindersachenaktion-Ginsheim 
sorgfältig nach Größen sortiert Be-
kleidung von Gr. 50-188, Schuhe, 
Spielwaren, Kinderwagen, Fahrräder, 
Autositze, CDs, DVDs, Bücher usw. | 
www.kindersachenaktion-ginsheim.
de | Frankfurterstr.39, Ginsheim

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Familienkino: Die drei ??? und der 
Karpatenhund | 4,50 €, Erw. 7 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: Maria | 9 €, erm. 7 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Dienstag | 25.03.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: Tracing Light – Die Magie des 
Lichts | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg

Mittwoch | 26.03.2025

Ab 15 Uhr Haus der Vereine Gustavs-
burg
Frauentreff VdK GiGu mit Petra 
Stein-Schilling Frauen treffen sich 
bei Kaffee und Kuchen in gemütli-
cher Runde zum Reden und Unter-
halten und mit neuen Infos vom VdK 
| Haus der Vereine, Pestalozzistraße 
10 in Gustavsburg, www.vdk.de/ov-
ginsheim-gustavsburg

19 Uhr Bürgerhaus Ginsheim
Jahreshauptversammlung des 
Heimat- und Verkehrsvereins 
GiGu | Bürgerhaus, Raum 2, Frank-
furter Straße 39, Ginsheim

Donnerstag | 27.03.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Jazz im Kino: Christoph Sänger 
Trio & Matthias Seuffert Erleben 
Sie das Christof Sänger Trio in einem 
modernen Jazz-Programm, das mit 
feinen Nuancen und einem einzig-
artigen Klangspektrum überzeugt | 
15€, erm. 12€ | Darmstädter Landstr. 
62, Gustavsburg

Freitag | 28.03.2025

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Kinder-Mitmach-Lesung – Vorle-
sen mit Musik für Kinder ab 18 Mo-
nate mit einem Elternteil, die Spaß 

an Büchern und Musik haben. Es 
werden Bücher vorgelesen und dazu 
passende Lieder gesungen bzw. mit 
Orff Instrumenten musiziert | 5 € | 
Mozartstraße 3, Gustavsburg, buch-
handlung@villa-herrmann.de
20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: Wunderschöner | 9 €, erm. 7 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg

Samstag | 29.03.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
MainSpitzenKlassik: Rolf Mayer 

am Flügel „Feuer am Feurich“ mit 
Werken von J.S. Bach, D. Zipoli, W.A. 
Mozart und F. Chopin – ein Klavier-
abend voller Leidenschaft | 15€/
erm. 12 € | Darmstädter Landstr. 62, 
Gustavsburg

Sonntag | 30.03.2025

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Familienkino: Paddington in Peru 
| 4,50 €, Erw. 7 € | Darmstädter Land-
str. 62, Gustavsburg
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Zauberkunst, Jonglage, Lufta-
krobatik und Musik bietet das 
Achterbahn-Ostervarieté am Sa, 
den 19.04. um 20 Uhr in den Burg-
Lichtspielen. Karten gibts unter 
www.achterbahnshow.de.

Neun Künstler aus den internatio-
nalen Varietétheatern gestalten das 
Programm für die ganze Familie: Mr. 
Lo reißt und entfaltet Allerlei aus 
Papier, Markian Strotsiak jongliert 
auf Weltniveau, Misha balanciert auf 
gestapelten Rollen, Roxanne verzau-

Ostervarieté
Am Samstag, den 19.04. in der „Achterbahn“

bert mit ihren Haaren und einem 
Spinnennetz, Carlos Lilienthal tanzt 
mit seinen Diabolos, Maurice Grange 
lässt Karten und Bälle verschwinden 
und Ringe verketten – und Vera Ruz-
hentcova kreiert im Luftraum der 
Burg-Lichtspiele akrobatische Kör-
perbilder. Moderiert wird der Abend 
von Axel S.

Die Achterbahn bedankt sich für die 
Unterstützung bei der Stadt Gins-
heim-Gustavsburg, den Freunden der 
Burg-Lichtspiele Mainspitze, REWE 
Christian Märker und der Volksbank 
Mainspitze.

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kino: Wunderschöner | 9 €, erm. 7 € | 
Darmstädter Landstr. 62, Gustavsburg
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Dienstag | 01.04.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Mittwoch | 02.04.2025

15-17 Uhr Evangelisches Gemeinde-
haus Ginsheim
Ökumenischer Seniorennachmit-
tag Die Feuerwehr berät über Ge-
fahren im Haushalt, Referent: Stadt-
brandinspektor Rene Gitter | frei | 
Dammstr. 25, Ginsheim

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Film+Wein Überraschungsfilm | 
Eintritt frei | Anmeldung unter www.
burg-lichtspiele.com/film |Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg

Freitag | 04.04.2025

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Kinder-Mitmach-Lesung – Vorle-
sen mit Musik für Kinder ab 18 Mo-
nate mit einem Elternteil, die Spaß 
an Büchern und Musik haben. Es 
werden Bücher vorgelesen und dazu 
passende Lieder gesungen bzw. mit 
Orff Instrumenten musiziert | 5 € | 
Mozartstraße 3, Gustavsburg, buch-
handlung@villa-herrmann.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Samstag | 05.04.2025

14 Uhr Energie-Oase Ginsheim
Workshop „Lachen & Leichtigkeit 
Wieder Kind sein dürfen. Lachen, 
Atemübungen sowie Meditation. An-
meldung erforderlich über www.her-
zens-reich.de | 40 € | Energie-Oase, 
Ulmenstr. 1(Ladenzeile)

Sonntag | 06.04.2025

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kinderkino | 4,50 €, Erw. 7 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg | 
Programm siehe burg-lichtspiele.com
19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Dienstag | 08.04.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Freitag | 11.04.2025

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Kinder-Mitmach-Lesung – Vorle-
sen mit Musik für Kinder ab 18 Mo-
nate mit einem Elternteil, die Spaß 
an Büchern und Musik haben. Es 
werden Bücher vorgelesen und dazu 
passende Lieder gesungen bzw. mit 
Orff Instrumenten musiziert | 5 € | 
Mozartstraße 3, Gustavsburg, buch-
handlung@villa-herrmann.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Samstag | 12.04.2025

19 Uhr Kunst-Würfel Bischofsheim
Krimilesung: Tod auf dem Main 
Christof A. Niedermeier fesselt sei-
ne Zuhörer mit Verwicklungen über 
Drogen, Rivalitäten und tödlichen 
Gefahren auf einem Frachter in Rich-
tung Amsterdam | frei | Hans-Dorr-
Allee 0, Bischofsheim

Sonntag | 13.04.2025

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Achterbähnchen: Der Fischer und 
seine Frau | ab 4 J. | frei | Anmeldung 
unter achterbahnshow.de | Darm-
städter Landstraße 62, Gustavsburg

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kinderkino | 4,50 €, Erw. 7 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg | 
Programm siehe burg-lichtspiele.com

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Dienstag | 15.04.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Freitag | 18.04.2025

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Kinder-Mitmach-Lesung – Vorle-
sen mit Musik für Kinder ab 18 Mo-
nate mit einem Elternteil, die Spaß 
an Büchern und Musik haben. Es 
werden Bücher vorgelesen und dazu 
passende Lieder gesungen bzw. mit 
Orff Instrumenten musiziert | 5 € | 
Mozartstraße 3, Gustavsburg, buch-
handlung@villa-herrmann.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Samstag | 19.04.2025

10 Uhr Altrheinschützen Ginsheim
Ostereierschießen Jeder Treffer ins 
Schwarze 1 Ei, jeder Treffer in die 10 
zwei Eier | Birkenwäldchen Ginsheim

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustasvburg
Achterbahn Ostervarieté – ein Pro-
gramm für die ganze Familie | 19 € 
| Anmeldung unter achterbahnshow.
de | Darmstädter Landstraße 62, 
Gustavsburg

Sonntag | 20.04.2025

10 Uhr Altrheinschützen Ginsheim
Ostereierschießen Jeder Treffer ins 
Schwarze 1 Ei, jeder Treffer in die 10 
2 Eier | Birkenwäldchen Ginsheim

Dienstag | 22.04.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Mittwoch | 23.04.2025

Ab 15 Uhr Haus der Vereine Gustavs-
burg
Frauentreff VdK GiGu mit Petra 
Stein-Schilling Frauen treffen sich 
bei Kaffee und Kuchen in gemütli-
cher Runde zum Reden und Unter-
halten und mit neuen Infos vom VdK 
| Haus der Vereine, Pestalozzistraße 
10 in Gustavsburg, www.vdk.de/ov-
ginsheim-gustavsburg

19 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Buchvorstellungsabend „Neues 
aus der Villa“ | 5 € | Mozartstraße 3, 
Gustavsburg, buchhandlung@villa-
herrmann.de

Donnerstag | 24.04.2025

17 Uhr Zentrum aller Generationen 
(ZAG) Gustavsburg
Der VdK GiGu lädt ein: Vortrag und 

Workshop zur Vorsorgeplanung  
Was ist zu beachten bei der Vorsor-
geplanung. Erklärt werden wichtige 
Dokumente wie Patientenverfügung, 
Betreuungsverfügung, Vorsorgevoll-
macht mit vielen Beispielen | An-
meldung erbeten unter Tel: 06134-
5001967 oder AB 06134-51767 
sowie www.vdk.de/ov-ginsheim-
gustavsburg /Kontaktformular | ZAG, 
Pestalozzistraße 10, Gustavsburg

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Jazz im Kino: Daniel Karlsson Trio 
(Schweden) Inspiriert vom legen-
dären Trio e.s.t., überzeugt Karlsson 
mit einer nordischen Note und einer 
Mischung aus Jazz, Soul und Pop, die 
mal klassisch, mal elektronisch und 
stets überraschend klingt. Freuen 
Sie sich auf einen unvergesslichen 
Abend voll virtuoser Spielfreude | 
15€, erm. 12€ | Darmstädter Landstr. 
62, Gustavsburg

Freitag | 25.04.2025

16 Uhr Buchhandlung in der Villa 
Herrmann Gustavsburg
Kinder-Mitmach-Lesung – Vorle-
sen mit Musik für Kinder ab 18 Mo-
nate mit einem Elternteil, die Spaß 
an Büchern und Musik haben. Es 
werden Bücher vorgelesen und dazu 
passende Lieder gesungen bzw. mit 
Orff Instrumenten musiziert | 5 € | 
Mozartstraße 3, Gustavsburg, buch-
handlung@villa-herrmann.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Samstag | 26.04.2025

19 Uhr Kunst-Würfel Bischofsheim
„Un-sachliche Romanzen“ Lieder-
abend mit Erich Kästner Lassen Sie 
sich vom Ernsten berühren und vom 
Heiteren entführen und gönnen Sie 
dem Menschenfreund Kästner doch 
ein spätes Erfolgserlebnis. Erleben 

Sie einen ungewöhnlichen musikali-
schen Abend mit der Sängerin Sabine 
Gramenz, die den Facettenreichtum 
der Chansons mit Witz und Raffines-
se zum Klingen bringt - am Klavier 
sekundiert von Malte Kühn| frei | 
Hans-Dorr-Allee 0, Bischofsheim

Sonntag | 27.04.2025

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg 
Kinderkino | 4,50 €, Erw. 7 € | Darm-
städter Landstr. 62, Gustavsburg | 
Programm siehe burg-lichtspiele.com

19 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Dienstag | 29.04.2025

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Kino | 9 €, erm. 7 € | Darmstädter 
Landstr. 62, Gustavsburg | Programm 
siehe burg-lichtspiele.com

Mittwoch | 30.04.2025 

16 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Schlager im Café – Kuchen, Mu-
sik und eine Achterbahnfahrt mit 
Steffen „Hasinger“ Haas | frei | An-
meldung unter achterbahnshow.de 
oder Tel.: 06134-5079690 | Darm-
städter Landstraße 62, Gustavsburg

19:30 Uhr Lichtspielhaus Ginsheim
Esquinas de Nuez – Tango und 
Jazz Mit der Ästhetik des Tangos 
und des Jazz sowie Einflüssen aus 
dem Klezmer und der Musik des Bal-
kans gelingt es dem Trio Esquinas de 
Nuez (zu Deutsch „Nussecken“), die 
Aufmerksamkeit des Publikums auf 
sich zu ziehen | 19 € VVK / 21 € AK 
| Frankfurter Str. 7, Ginsheim, www.
lichtspielhaus-ginsheim.de

20 Uhr Burg-Lichtspiele Gustavsburg
Tanz in den Mai mit DJ RossiD | 10 
€ | Darmstädter Landstr. 62, Gustavs-
burg, burg-lichtspiele.com

»KulturCheck Mainspitze« ist der Veranstaltungskalender für 
Bischofsheim und Ginsheim-Gustavsburg – 
Veröffentlichung in der Zeitung »Neues aus der Mainspitze«
Wird an alle Haushalte verteilt, ist als E-Paper erhältlich und liegt 
auch unabhängig von der Zeitung öffentlich aus. Ihr möchtet den 
Veranstaltungskalender bei euch auslegen? 
Einfach melden – gerne bringen wir Exemplare vorbei.

Der nächste KulturCheck (Mai / Juni 2025) erscheint am 
24. April 2025. Redaktionsschluss ist der 17.04., 16 Uhr
Termine einsenden + Infos 
» www.neuesausdermainspitze.de/kulturcheck
Kontakt » kulturcheck@neuesausdermainspitze.de | 
06134/5079699

Alle Angaben ohne Gewähr!

Mario Wegling
Niersteiner Straße 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
Telefon 0 61 44 / 27 69

Aufs Dach nur einen vom Fach!

www.wegling-dachdeckermeister.de
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Ihr Profi l:
• Wichti g sind Zuverlässigkeit, Geschick, Lust auf die Aufgabe und Fachkenntnisse.
• Moti vati on und Interesse an buchhaltungsrelevanten Themen sind wichti ger als ein Buchhaltungsdiplom 

oder -ausbildung.
• Bereitschaft  und Zeit für eine Stelle auf Mini- oder Midi-Job-Basis, d.h. etwa 8-12 Stunden pro Woche.
• Wechselwillige und Quereinsteiger*innen sind herzlich willkommen. Eine fundierte Einarbeitung und fach-

spezifi sche Weiterbildungen werden von Tag 1 angeboten.
• Ein Interesse an Zahlen und Freude an der Organisati on von Zahlungs- und Buchungsvorgängen.
• Sorgfälti ge und gewissenhaft e Arbeitsweise.
• Die Aufgaben müssen vor Ort erledigt werden, Homeoffi  ce ist leider nicht möglich. Nach Absprache fl exibel 

einteilbare Arbeitszeit.
• Zu Ihren Aufgaben gehören: Abwicklung des Zahlungsverkehrs, Konti erung der Geschäft svorfälle, Zusammen-

arbeit mit Steuerberatung und Wirtschaft sprüfung, Abrechnung von Mieten und Kauti onen.
• Kommunikati ons- und Teamfähigkeit, Kenntnisse der gängigen IT-Programme, eine organisierte, eigenständi-

ge und strukturierte Arbeitsweise sind erwünscht.
• Wir schätzen eine freundliche und lösungsorienti erte Herangehensweise.
• Gerne ab sofort oder später.
Was wir bieten:
Sehr viele Goodies, steile Lernkurve, Verantwortungsübernahme, sehr gute Einarbeitung, ein starkes Team, nach 
Absprache fl exibel einteilbare Arbeitszeit, sehr freundliche Atmosphäre, Weiterbildungen, kostenloser 
Wasserfi lter und Kaff eemaschine, Firmenevents etc.
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Führungszeugnis und den üblichen 
Unterlagen, ausschließlich in elektronischer Form - an info@ti gz.de
Datenschutzhinweis:
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich damit einverstanden, dass Ihre personenbezogenen Daten 
für den Zweck des Bewerbungsverfahrens verarbeitet und bis zu dessen Abschluss gespeichert werden. Ihre Daten 
werden ausschließlich intern genutzt und nicht an Dritt e weitergegeben. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens 
werden Ihre Unterlagen gemäß den geltenden Datenschutzbesti mmungen gelöscht. Weitere Informati onen zum 
Datenschutz und zu Ihren Rechten fi nden Sie auf unserer Website unter: htt ps://ti gz.de/datenschutz/

Unterstützung in der Buchhaltung (m/w/d)

auf Mini- oder Midi-Job-Basis für die TIGZ GmbH
in Ginsheim-Gustavsburg gesucht

Ginsheimer Str. 1
65462 Ginsheim-Gustavsburg
E-mail: info@ti gz.de
www.ti gz.de

Wir suchen Verstärkung für unser Team im Bereich Buchhaltung. Sie sind zahlenaffi  n und möchten in einem 
vielseiti gen Umfeld täti g werden? Auch als Quereinsteiger*in sind Sie bei uns herzlich willkommen. 
Unterstützen Sie uns in einer verantwortungsvollen Positi on, in der Sie gemeinsam mit uns für reibungslose 
Abläufe sorgen. Da unsere derzeiti ge Mitarbeiterin in den Ruhestand geht, suchen wir eine neue Kolleg*in, die 
gemeinsam mit uns für reibungslose Abläufe sorgt.

Bündnis 90/Die Grünen Ortsver-
bände Mainspitze – Für Zuversicht 
und Kompromissgeist hat Hessens 
langjähriger Wirtschafts-, Verkehrs- 
und Energieminister Tarek Al-Wazir 
in Bischofsheim geworben: Nur so 
ließen sich die gegenwärtigen Her-
ausforderungen von der Teuerung 
bis zur Klimakrise bewältigen, sag-
te er auf dem Neujahrsempfang der 
Grünen-Ortsverbände Ginsheim-
Gustavsburg und Bischofsheim so-
wie der Grün-Alternativen Liste 
Bischofsheim. Eine künftige Regie-
rungskoalition – „egal, wer sie führt“ 
– werde Antworten geben müssen 
auf die wirtschaftliche Situation und 
auf die Migration, sie werde Klima-
schutz sozial gerecht gestalten und 
durch konstruktive Zusammenarbeit 

„Ruhe ausstrahlen“ müssen: „Daran 
ist die Ampel gescheitert.“
Al-Wazir, der für den nächsten Bun-
destag kandidiert, sprach vor vollen 
Stuhlreihen. Mehr als 60 Gäste aus 
Politik und Bürgerschaft konnte der 
Bischofsheimer Fraktionsvorsitzen-
de Wolfgang Bleith im „Palazzo“ be-
grüßen. In seinem Rückblick auf das 
vergangene Jahr zählte Bleith viele 
ähnlich gut besuchte Veranstaltun-
gen der Mainspitz-Grünen auf, so den 
Nachhaltigkeitstag, die Filmabende 
und die Termine der Reihe „Grüne 
vor Ort“.
Nuria Mayer vom Vorstand der Gins-
heim-Gustavsburger Grünen erinner-
te an den im Bundestagswahlkampf 
völlig ignorierten Klimaschutz: „Wie 
wird die Mainspitze im Jahr 2045 

aussehen: schattenspendende Bäume 
und vitale Grünflächen, oder versie-
gelte Grundstücke und ausgetrockne-
te Böden – das haben wir heute in der 
Hand.“ Wahlkreis-Direktkandidatin 
Isabel Köhler-Hande nannte sozia-
le und ökologische Gerechtigkeit als 
grüne Kernbotschaften.
Auf die Reden folgte eine lebhafte 
Diskussion, in der auch nach der 
Kompromissfähigkeit der Grünen 
beim Thema Migration gefragt wur-
de. Al-Wazir erwiderte, dass die Grü-
nen immerhin Asyl-Verfahren an den 
EUAußengrenzen zugestimmt und 
damit ihre Einigungsbereitschaft ge-
zeigt hätten. In der Debatte werde 
jedoch ständig Arbeitskräftemigrati-
on mit Fluchtbewegungen vermischt 
– das erschwere Lösungen.

Plädoyer für Zuversicht
Volle Sitzreihen beim Neujahrsempfang der Mainspitz-Ortsverbände

CDU GiGu – Die erste Sitzung des 
Stadtparlaments im Jahr 2025 hatte 
einige Themen, von denen sich Dr. 
Dieter Luffy einen Überblick ver-
schaffen konnte. Für die CDU-Frakti-
on ist er als neuer Stadtverordneter 
für Danijela Bogdanic nachgerückt, 
die aus familiären Gründen ausschei-
den musste. Die CDU GiGu wünscht 
ihr alles Gute und bedankt sich für 
ihre Arbeit. 
Einstimmig wurde ein Antrag von 
FDP und CDU beschlossen, nachdem 
die Umsetzung einer smarten Be-
leuchtung geprüft werden soll, wie 
sie schon in anderen Städten zum 
Einsatz kommt. Hierbei kann das 
Straßenlicht auf LED umgerüstet so-
wie gedimmt und mittels Sensoren 
hochgeregelt werden. Das spart nicht 
nur Energie und damit Geld, sondern 
begrenzt auch die Lichtverschmut-
zung. Gleichzeitig muss keiner im 
Dunkeln durch GiGu laufen. 
Ein weiterer Antrag von FDP und 

CDU betraf das Altrheinufer. CDU 
und FDP haben sich u.a. für einen 
weitgehenden Erhalt der Anzahl der 
bestehenden Parkplätze ausgespro-
chen, im Gegensatz zu den Planun-
gen zur Umgestaltung. Durch diese 
Umgestaltung wird das Altrheinufer 
noch mehr Menschen anziehen, der 
Parkdruck im alten Ortskern Gins-
heim sich also verschlimmern. Auch 
Menschen, die nicht mehr gut laufen 
können, benötigen Parkplätze. Lei-
der wurde der Antrag abgelehnt. 
Von einer breiten Mehrheit wurde 
ein von der CDU initiierter Antrag für 
eine bessere Steuerung nicht umge-
setzter Anträge angenommen.
In Sachen Kommunales Kino konnte 
die CDU mit Grünen, FDP und der Lin-
ken erreichen, dass mit dem Verein 
der Burglichtspiele wieder Gesprä-
che geführt werden, um kurz- und 
mittelfristige Maßnahmen zur Redu-
zierung der Kosten zu ergreifen, die 
den Fortbestand des Kinos sichern. 

Vom Verein wurden als kurzfristige 
Maßnahmen Einsparpotentiale von 
jährlich 17.000 Euro identifiziert, 
mit denen das Haushaltsdefizit im 
Bereich des Kinos verringert wer-
den kann. Nicht nachvollziehbar ist, 
dass Freie Wähler und SPD an ihrem 
Haushaltsbeschluss zum Kino grund-
sätzlich festhalten, obwohl nach 
einer Anfrage an die Verwaltung 
Einigkeit darin besteht, dass dieser 
Beschluss nicht umsetzbar ist. So sol-
len ein paar Wochen vor Beginn alle 
diejenigen Kulturveranstaltungen 
abgesagt werden, die keinen Kosten-
deckungsgrad von 75% erreichen. 
Bei einer Absage wäre aber weiter-
hin das Personal, der Unterhalt des 
Kinos und eventuell Vertragsstrafen 
an die Künstler zu zahlen, so dass das 
Ziel, das Defizit zu verringern, mit 
dem Beschluss nicht erreicht werden 
kann. Die CDU GiGu setzt sich weiter-
hin für den Erhalt des Kommunalen 
Kinos ein.

Kommunales Kino, smarte Infrastruktur, Altrheinufer und 
Umsetzung der Anträge

Freie Wähler GiGu – Am vergange-
nen Wochenende lockten zweistelli-
ge Temperaturen und Sonnenschein 
die Menschen nach draußen – nicht 
nur in die Wahllokale, sondern auch 
ans Ginsheimer Altrheinufer, wo der 
Handlungsbedarf mal wieder mehr als 
deutlich wurde. Drei Tage zuvor hatte 
die AG Altrheinufer und ihr Vorsitzen-
der Jochen Capalo in der Stadtverord-
netenversammlung vorgeschlagen, 
die von der Hochschule Darmstadt 
ausgearbeiteten Lösungsvorschläge 
im nächsten Schritt konkret zu pla-
nen.  Die Vorzugsvariante wurde im 
November im Rahmen einer Bürger-
versammlung vorgestellt und fand 
als Kompromisslösung Anerkennung. 
Auch die Freien Wähler können dieser 
Variante sehr viel abgewinnen, da sie 
keine Einzelinteressen in den Vorder-
grund rückt, sondern das große Ganze 
betrachtet. Zentrale Bestandteile des 
Konzepts sind die Trennung von Fuß-
gänger-, Rad- und Kfz-Verkehr und 
damit einhergehend die Verbesse-
rung der Verkehrssicherheit und der 

Aufenthaltsqualität. Gleichzeitig ist es 
durch die Ordnung der Verkehrswege 
gelungen, die Zahl der Parkplätze im 
Bereich der Fähre vor der Absperrung 
nicht nur zu erhalten, sondern sogar 
zu erhöhen. Daneben müssen Zu-
fahrtsmöglichkeiten erhalten bleiben, 
Parkdruck auf den alten Ortskern ab-
gemildert und bestehende Verkehrs-
regelungen optimiert werden. Eine 
breite Mehrheit der Stadtverordneten 
stimmte dem Antrag der AG zu. Ledig-
lich drei Stadtverordnete der CDU vo-
tierten dagegen, nachdem aus diesen 
Reihen drei Tage vor der Sitzung ein 
Änderungsantrag zum Erhalt der jet-
zigen Parkplatzsituation eingegangen 
war, dieser berücksichtigte jedoch 
weder die Beratungen in der AG noch 
die Befunderhebung und Empfehlun-
gen der externen Untersuchung der 
Hochschule.
Ein weiteres heiß diskutiertes The-
ma der Ortspolitik ist die Zukunft des 
Kommunalen Kinos in Gustavsburg. 
Dass diese Zukunft existieren soll, da 
sind sich alle Fraktionen einig. Bereits 

im Rahmen der Haushaltsberatungen 
für 2025/26 wurden auf Vorschlag 
der Freien Wähler Beschlüsse gefasst, 
die teils sachliche, teils auch deutlich 
überzogene persönliche Unmutsbe-
kundungen nach sich zogen. In jedem 
Fall war eine Diskussion gestartet, 
der sich die Freien Wähler gerne stel-
len. Besonders wichtig ist es, die Zah-
len der Verwaltung (auf deren Grund-
lage die Stadtverordneten beraten 
und entscheiden) und die Zahlen des 
Vereins „Freunde der Burglichtspie-
le“ miteinander abzugleichen und im 
Gespräch zu bleiben. Der Vorstand 
des Vereins war im Finanzausschuss 
zugegen und präsentierte seine Ide-
en zur Verringerung des Defizits. Die 
Freien Wähler erwarten nun vom 
Bürgermeister und seinem Kultur-
büro ein Konzept vorzulegen, das 
den Erhalt des Kommunalen Kinos 
sichert anstatt weiterhin nur zu be-
tonen, was alles nicht möglich ist. 
Ein entsprechender Antrag fand die 
Mehrheit der Stadtverordneten.

Zukunft des Altrheinufers und des Kommunalen Kinos

VERKAUF 

Bischofsheim:
Dieses kleine Einfamilienhaus befi ndet sich in einer beliebten Wohnlage von Bischofs-
heim. Das Haus verfügt über ca. 97 m² Wohnfl äche. Die Grundstücksgröße beträgt 
450 m². Auf dem Grundstück befi nden sich außerdem noch eine Garage und der gro-
ße Garten. Ein Anbau an das Bestandshaus oder auch ein kompletter Neubau unter 
Vorbehalt der Genehmigung des Bauamts und unter Berücksichtigung des Bebau-
ungsplans ist möglich.
Energieausweis: BA, 601,75 kWh (m²*a), Gas, Bj. 1890 H

WIR FÜR SIE: * 12 Mitarbeiter in 3 Büros * kostenlose Wertermittlung * über 45 Jahre in zweiter Generation am Markt * 
Erstellung von Energieausweisen * VERKAUF & VERMIETUNG von Immobilien jeglicher Art * Aufmaß Ihrer Immobilie * Grundriss-
erstellung * kostenlose Beratung * bei Bedarf Entrümpelung Ihrer Immobilie * Bilder vom Profi -Fotografen inklusive Drohnen-
aufnahmen und 360-Gradrundgang * Ihre Immobilien-Experten in Bischofsheim, im Mainspitzdreieck, im Kreis Gross-Gerau, 
Hofheim inklusive Taunus bis Frankfurt, sowie in Mainz, Rheinhessen und Wiesbaden * Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme*

Kaufpreis: € 395.000,--

RE/MAX in Bischofsheim, Mainz und Hofheim
Buschlinger Immobilien V&V GmbH
Schulstraße 21a · 65474 Bischofsheim 06144 / 337 470

Flachsmarkt 5 · 55116 Mainz 06131 / 276 718 0
Wilhelmstraße 15 · 65719 Hofheim 06192 / 958 66 0

www.remax-sb.de

Ihr Ansprechpartner:
Herr Sebastian Wunderlich
06144 – 33747-14

Bündnis 90/Die Grünen GiGu – Der 
Versuch einer Sicherung der Burg-
Lichtspiele ist vorerst gescheitert, SPD 
und Freie Wähler halten an ihrem die 
Existenz des Kommunalen Kinos be-
drohenden Beschluss vom Dezember 
fest. Dies ist das Ergebnis der jüngs-
ten Sitzung der Stadtverordnetenver-
sammlung, wie Grünen-Fraktionschef 
Klaus Helmold mitteilt: „CDU, Grüne, 
Linke und FDP haben leider keine 
Mehrheit für ihren gemeinsamen An-
trag gefunden, den fatalen Beschluss 
nicht weiter zu verfolgen. Stattdessen 
gibt es lediglich einen befristeten Auf-
schub bis zum Sommer. Aber das ist 
deutlich zu wenig.“

Freie Wähler und SPD fordern seit 
Dezember die Auslagerung des Kino-
betriebs an einen privaten Betreiber 
sowie die Absage anderweitiger Ver-
anstaltungen, wenn sie zwei Wochen 
vor Termin nicht 75 Prozent Kosten-
deckung erreichen – eine Vorgabe, 
die in der Praxis Einnahmen schmä-
lert und neue Ausgaben schafft. „Bei 
einer kurzfristigen Absage sind zum 
Beispiel Ausfallhonorare zu zahlen 
und bereits verkaufte Karten zu stor-
nieren. Das verursacht zusätzliche 
Kosten. Das ist das genaue Gegenteil 
von Sparen“, kritisiert Helmold.
Für die Grünen ist klar, dass die 
Burg-Lichtspiele zu Ginsheim-Gus-

tavsburg gehören und erheblich zur 
Lebensqualität in unserer Stadt bei-
tragen. „Natürlich müssen wir immer 
überlegen, wie wir die Einnahmen 
verbessern und Ausgaben sinnhaft 
einsparen können. Deshalb ist es 
auch unverständlich, warum die Ver-
waltung die dazu bereits in 2023 be-
schlossenen Gespräche mit dem Ver-
ein „Freunde der Burg-Lichtspiele“ 
erst vor kurzem aufgenommen hat. 
Klar ist aber auch: Kultur wird immer 
ein Zuschussgeschäft sein. Doch mo-
natlich 71 Cent pro Einwohner sind 
gut angelegt für einen kulturellen 
Treffpunkt für Jung und Alt. “

Burg-Lichtspiele bleiben gefährdet
Kritik am Festhalten von SPD und FW an fatalem Beschluss

CDU Bischofsheim – In der Sondersit-
zung des Haupt- und Finanzausschus-
ses am 19.02.2025 wurde nur eines 
klar, die Gemeinde Bischofsheim hat 
ein erhebliches Haushaltsloch.
Auf Antrag der CDU-Fraktion wur-
de der ursprünglich nicht genehmi-
gungsfähige Haushalt an die Bür-
germeisterin Lisa Gößwein (SPD) 
zurückgegeben, welche nunmehr den 
überarbeiteten Haushalt präsentiert.
Die Genehmigungsfähigkeit des Haus-
haltes soll nach dem Willen der Rat-
hauschefin im Wesentlichen durch 
eine Verdoppelung der Grundsteuer 
im Jahr 2026 und durch Aufbrauchen 
der gemeindlichen Rücklagen sicher-
gestellt werden. Einsparpotenzial 
sieht sie hingegen nicht.
„Wer eine Verdoppelung der Grund-

steuer vorschlägt, muss zuvor jeden 
ausgegeben Euro auf die Sinnhaftig-
keit überprüfen. Diesen Blick auf die 
Ausgaben vermissen wir.“, fasst der 
CDU Vorsitzende Simon Kanz die Po-
sition der Christdemokraten zusam-
men.
Zwar stellt auch die CDU nicht in Ab-
rede, dass die Ausgaben insbeson-
dere für Personal und von Bund und 
Land übertragenen Aufgaben sich in 
den letzten Jahren deutlich erhöht 
haben und die Grundsteuer seit 2019 
unverändert geblieben ist.
Jedoch sehen die Christdemokraten 
noch nicht gehobene Sparpotentiale.
„Wer das sparen ernst meint muss 
spätestens jetzt den Ankauf des 
Lehrstellwerks aufheben.“, erläutert 
Kanz einen Sparvorschlag.

Weiterhin hält die CDU es für er-
forderlich, eine allgemeine Stellen-
sperre zu verhängen und auch die 
Mitgliedschaften der Gemeinde zu 
überprüfen.
„Die Größe der Verwaltung ist in der 
Vergangenheit deutlich gestiegen. 
Mit einer Stellensperre zwingt man 
sich vor der Besetzung freier Stel-
len nochmals die jeweilige Notwen-
digkeit vor Augen zu führen. Auch 
müssen Mitgliedschaften in nicht 
zwingend Notwendigen Verbünde 
wir „Fair Trade“ überdacht werden.“, 
wirbt Kanz für einen Blick auf die 
Ausgaben.
Am 12.03.2025 tritt der HFA zu sei-
ner nächsten Sondersitzung zusam-
men, um weiter über den Haushalt 
zu beraten.

Steuerschock in Sicht
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Das Aufgabengebiet umfasst:
- Täglich wechselnde Arbeitsaufgaben und Einsatzbereiche im eigenen Firmenfahr-zeug
- Aufträge durch den technischen Bereich entgegennehmen und selbstständig abwi-ckeln
- Instandsetzungsarbeiten an den Heizungs- und Sanitäranlagen
- Allgemeine Hausmeistertätigkeiten
- Dokumentation der erbrachten Leistungen
- Bereitschaft zur aktiven Unterstützung von anderen Gewerken
- Behebung von Kondensatschäden
- Kontrollen, hier: Einhaltung der Hausordnung, durchführen
- Kontrolle der Sperrmüllbeseitigung in Abstimmung.
Ihr Profil:
- Abgeschlossene Berufsausbildung Anlagenmechaniker SHK
- Gute Kenntnisse im Bereich Sanitär und Heizung
- Grundkenntnisse im Bereich Gebäudeleittechnik sind erwünscht.
In besonderem Maße erwartet werden:
- Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten
- Hohe Motivation und Engagement
- Führerscheinklasse B
- Zuverlässigkeit
- Gute Umgangsformen.
Wir bieten Ihnen:
- Vergütung nach Entgeltgruppe 6 TVöD
- Jahressonderzahlung nach TVöD
- Leistungsentgelt nach TVöD
- die im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen
- ein Premium Jobticket.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Frauen und Mitgliedern der Ein-
satzabteilungen der Freiwilligen Feuerwehren sind besonders erwünscht. Die Stelle kann grundsätzlich in Teilzeit 
besetzt werden.

Für Fragen steht Ihnen die Betriebsleitung der KWG (erreichbar über: E-Mail info@kwg-gigu.de oder Tel. 
06144/334930 oder Fax: 06144/334350) gerne zur Verfügung.
Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung (zusammengefasst in einem PDF-Dokument, Größe max. 10 MB) per E-Mail an: 
bewerbung@gigu.de. Wir weisen darauf hin, dass postalisch eingehende Bewerbungen nicht zurückgeschickt 
werden. Ggf. eingereichte Kopien werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens nach den 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet.

Detailinformationen über die Stadt Ginsheim-Gustavsburg finden Sie unter www.gigu.de

Regiemitarbeiter*in.
Schwerpunkt: Anlagenmechaniker SHK

Die Stadt Ginsheim-Gustavsburg (ca. 17.000 Einwohner) sucht für ihren kommunalen 

Eigenbetrieb „Kommunale Wohnungsgesellschaft Ginsheim-Gustavsburg“ zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n qualifizierte*n

Der Eigenbetrieb „Kommunale Wohnungsgesellschaft Ginsheim-Gustavsburg“ wurde 1991 gegründet und 
verwaltet ca. 800 Wohnungen. Neben umfangreichen Modernisierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen spielt 
auch der Neubau moderner, öffentlich geförderter Wohnungen im Aufgabenspektrum unseres 
Wohnungsunternehmens eine große Rolle.

Das Aufgabengebiet umfasst:
- Täglich wechselnde Arbeitsaufgaben und Einsatzbereiche (mit Firmenfahrzeug)
- Aufträge durch den technischen Bereich entgegennehmen und selbstständig ab-wickeln
- Sanierung und Instandsetzung von Fenstern und Türen
- Einbau und Demontage von Fenstern und Türen
- Reparaturen und Instandsetzung von Hauseingangstüren
- Rollladenreparaturen, inklusive neuem Einbau
- Aufarbeitung bzw. Erneuerung von Bodenbelägen
- Kleinere Metallbauarbeiten, wie z.B. Zylinder wechseln
- Herstellung und Einbau von Innenelementen wie Einbauschränken und Treppen
- Allgemeine Hausmeistertätigkeiten
- Dokumentation der erbrachten Leistungen
- Aktive Unterstützung von anderen Gewerken
- Kontrollen, hier: Einhaltung der Hausordnung, durchführen
- Kontrolle der Sperrmüllbeseitigung in Abstimmung.
Ihr Profil:
- Abgeschlossene Berufsausbildung Schreiner, Fensterbauer (m/w/d) oder ver-gleichbare Qualifikation
- Gute Kenntnisse im Bereich Schreiner, Fensterbauer - motivierte Quereinsteiger (m/w/d) mit mehrjähriger 
Erfahrung sind ebenfalls willkommen
- Grundkenntnisse im Bereich Gebäudeleittechnik sind erwünscht.
In besonderem Maße erwartet werden:
- Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten
- Hohe Motivation und Engagement
- Führerscheinklasse B
- Zuverlässigkeit
- Gute Umgangsformen.
Wir bieten Ihnen:
- Vergütung nach Entgeltgruppe 6 TVöD
- Jahressonderzahlung nach TVöD
- Leistungsentgelt nach TVöD
- die im öffentlichen Dienst üblichen sozialen Leistungen
- ein Premium Jobticket.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen von Frauen und Mitgliedern der Einsatzabtei-
lungen der Freiwilligen Feuerwehren sind besonders erwünscht. Die Stelle kann grundsätzlich in Teilzeit besetzt werden.
Für Fragen steht Ihnen die Betriebsleitung der KWG (erreichbar über: E-Mail info@kwg-gigu.de oder Tel. 06144/334930 
oder Fax: 06144/334350) gerne zur Verfügung.
Sind Sie interessiert?
Dann richten Sie Ihre Bewerbung (zusammengefasst in einem PDF-Dokument, Größe max. 10 MB) per E-Mail an: 
bewerbung@gigu.de. Wir weisen darauf hin, dass postalisch eingehende Bewerbungen nicht zurückgeschickt werden. 
ggf. eingereichte Kopien werden nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens nach den datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen vernichtet.

Detailinformationen über die Stadt Ginsheim-Gustavsburg finden Sie unter www.gigu.de

Regiemitarbeiter*in.
Schwerpunkt: Schreiner

Die Stadt Ginsheim-Gustavsburg (ca. 17.000 Einwohner) sucht für ihren kommunalen 
Eigenbetrieb „Kommunale Wohnungsgesellschaft Ginsheim-Gustavsburg“ zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n qualifizierte*n

Der Eigenbetrieb „Kommunale Wohnungsgesellschaft Ginsheim-Gustavsburg“ wurde 1991 gegründet und 
verwaltet ca. 800 Wohnungen. Neben umfangreichen Modernisierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen spielt 
auch der Neubau moderner, öffentlich geförderter Wohnungen im Aufgabenspektrum unseres 
Wohnungsunternehmens eine große Rolle.

RadsportgemeinschaftGinsheim – 
Beim ersten gemeinsamen Erstliga-
Auftritt im Radball von Lars Meierle 
und Roman Müller am Samstag, den 
15.02. beim Weltmeister in Stein, 
reichte es trotz eines guten Starts 
nur für einen Sieg zum Auftakt. Die-
ser half allerdings nicht, um die rote 
Laterne abzugeben. Dreimal gab es 

knappe Niederlagen.
Mit nur einem Sieg und drei Nieder-
lagen bleibt die 1. Mannschaft der 
RSG Ginsheim weiterhin auf dem 
letzten Tabellenplatz und hofft nun 
auf den 3. Spieltag am 18. März 25 
in Schiefbahn (Willich). Dort treffen 
die RSGler dann auf RV Kemnat, RKV 
Denkendorf und RVI Ailingen. 

Guter Start bescherte drei Punkte
RSG-Duo bleibt weiterhin letzter

Stadtverwaltung GiGu – Am 16. Feb-
ruar 2025 lud die Initiative „Miteinan-
der in der Mainspitze – Gemeinsam in 
Vielfalt leben“ zu einer bewegenden 
Lesung und einem Gespräch mit Çetin 
Gültekin und Mutlu Koçak in die Halle 
des TV 1883 nach Bischofsheim ein. 
Im Fokus stand ihr gemeinsames Buch 
„Geboren, aufgewachsen und ermor-
det in Deutschland: Das zu kurze Le-
ben meines Bruders Gökhan Gültekin 
und der Anschlag von Hanau“, das die 
persönliche Tragödie von Çetin Gülte-
kin, dem Bruder eines der Anschlago-
pfer, und die Ereignisse des rechtsext-
remistischen Attentats von Hanau vom 
19. Februar 2020 behandelt.
Die Resonanz übertraf die Erwartun-
gen der Organisatoren, sodass trotz 
schnell herbeigeholter zusätzlicher 
Sitzgelegenheiten zahlreiche der circa 
130 Gäste mit einem Stehplatz Vorlieb 
nehmen mussten.
Bodo Schneider-Schrimpf führte für 
die Initiative „Miteinander in der Main-
spitze“ in das Thema ein, während 
Bischofsheims Bürgermeisterin Lisa 
Gößwein in einem Grußwort die Be-
deutung eines friedlichen Zusammen-

lebens hervorhob. Danach folgten die 
Zuhörer bewegt den Erzählungen von 
Çetin Gültekin und den Erläuterungen 
seines Freundes Mutlu Koçak, der als 
Co-Autor und Soziologe die Ereignisse 
einordnete. Çetin Gültekin schilderte 
eindrucksvoll, wie der Verlust seines 
Bruders Gökhan sein Leben und Welt-
bild erschütterte. Er sprach deutlich 
über den erschreckenden Umgang mit 
den Opfern und die Fehler der Behör-
den, die ihm und den Hinterbliebenen 
die Verarbeitung der Tragödie bis heu-
te zusätzlich erschweren.
Gültekin, der seit dem Anschlag eine 
klare Stimme für die Opfer und gegen 
den tief verwurzelten Rassismus in 
Deutschland erhebt, stellte eindrucks-

voll Fragen zur Rolle der Politik und 
der Behörden, etwa zur Lockerung des 
Waffenrechts, die dem Täter den Zu-
gang zu Waffen erst ermöglichte.
Die zweieinhalbstündige Veranstal-
tung forderte Çetin Gültekin emotional 
sehr stark. Nur drei Tage vor dem fünf-
ten Jahrestag des Anschlags präsen-
tierte sich der Bruder des Opfers als 
ein tief von Trauer und Verzweiflung 
geprägter Mann.
Am Ende verließ das Publikum die 
Turnhalle nachdenklich und bewegt – 
eine eindrucksvolle Erinnerung daran, 
dass der Kampf gegen Rassismus und 
für die Erinnerung an die Opfer auch 
fünf Jahre nach der Tat weitergeführt 
werden muss.

Lesung und Gespräch mit Çetin Gültekin und Mutlu Koçak
Eine persönliche Auseinandersetzung mit dem Attentat von Hanau

Foto: Sabine Neum
ann

Bundestagswahl 2025
Kein Direktkandidat aus dem Kreis Groß-Gerau
Bis zum Ende der Auszählung lie-
ferten sich die amtierende Direkt-
kandidatin Melanie Wegling (SPD) 
und Marcus Kretschmann (CDU) 
ein Kopf an Kopf Rennen. 

Mit 30,35 % gewann der CDU-Kandi-
dat den Wahlkreis vor der SPD-Kan-
didatin, die 28,86 % der Erststimmen 
erhlielt. Durch die Wahlrechtsreform 
zur Verkleinerung des Bundestags, 
erählt er allerdings keinen Sitz im 
Bundestag, was Marcus Kretschmann 
als undemokratisch bezeichnet. „Ich 
wurde mit einem Mandat ausgestat-
tet, um die Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis Groß-Gerau zu vertre-
ten und darf es jetzt nicht, weil eine 
Vorschrift das verhindert“, so der 
Kandidat. Jörg Cezanne (Die Linke) 
vereinte 8,91 % der Erststimmen 
auf sich und zieht als einziger Abge-
ordneter aus dem Kreis Groß-Gerau 
über einen Listenplatz ins Parlament 
ein. Ingeborg Horn-Posmyk (AfD) er-
reichte 16,42%, Isabel Köhler-Hande 
(Grüne) 8,05 %, Stephan Dehler 
(FDP) 3,36 %, Uwe Lautenschläfer 
(Volt) 1,36 % und Anne Fröhlich 
(MLPD) 0,21 % der Erststimmen. Aus 
Ginsheim-Gustavsburg trat auch Rolf 
Leinz (Freie Wähler) an und erhielt 
2,48 % der Stimmen. „Vom Ergebnis 
liegen wir im erwartbaren Korridor. 
Ich bleibe weiter aktiv auf Kreis
ebene und kommunal in GiGu“, sag-
te der Ginsheimer. Melanie Wegling 
äußerte ihre Enttäuschung darüber, 
dass es mit dem erneuten Bundes-
tagsmandat nicht klappt, zeigte sich 
aber auch stolz: „Es gelang durch die 
gute Arbeit hier im Kreis viele Pro-
zente auf den Bundestrend der SPD 
draufzulegen“, so die Kandidatin.

Melanie Wegling (SPD) gratuliert Marcus Kretschmann (CDU). 
„Es war ein sehr fairer Wahlkampf. Das ist meine Art, unter Demokraten 

Wahlkampf zu machen und dies hat im gesamten Landrkreis Groß-Gerau gut 
funktioniert“, betonte der CDU-Kandidat.

Wahlergebnis der Zweitstimme 
(Wahl der Partei)
Die SPD erreichte auf Kreisebene, in 
GiGu und Bischem 20,07, 20,47 und 
22,26 %, die CDU 27,18, 25,63 und 
25,79 %, die Grünen 11,35, 11,85 und 
13,08 %, die FDP 4,49, 4,38 und 3,64 
%, die AfD 16,93, 17,64 und 15,54 
%, Die Linke 9,95, 9,57 und 10,73 %, 
BSW 5,66, 5,37 und 4,94 %, die Frei-
en Wähler 1,30, 1,96 und 1,08 %. Der 
Rest der Stimmen verteilte sich auf 
Sonstige Parteien. Die im Vergleich 
zu den letzten Bundestagswahlen 
hohe Wahlbeteiligung lag im gesam-
ten Kreis bei 81,63, in GiGu bei 83,10 
und in Bischofsheim bei 82,67 %. 

Jörg Cezanne (Die Linke) zieht über 
einen Listenplatz erneut in den Deut-

schen Bundestag ein. In der letzten 
Legislatur war er u.a. Wirtschaftspo-

litischer Sprecher seiner Partei.

Statements von Melanie Wegling (SPD), Rolf Leinz (Freie Wähler) und 
Marcus Kretschmann (CDU) gibts in der nächsten Folge von GiGu to go 
am Sonntag, den 2.3. um 19 :15 Uhr auf www.gigutogo.de.
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